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Oberbibrach:
Motorradclub feiert
50-jähriges Bestehen im Juni.

Erbendorf:
Motorradfreunde organisieren
das Musikfestival „Rock ’n‘ Ride“.

Kemnath:
Ovigo Theater bringt unterschied-
liche Produktionen in die Stadt.
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TIERARZTPRAXIS
FRANKENPFALZ

lnh. Dr. med. vet. Mircea Jifcu

UNSERE LEISTUNCEN:
1t1t Mobile Fahrpraxis für Kleintiere und Hausbesuche
nach Vereinbarung möglich

1t1t Fruchtbarkeitsmanagement inkl. KB
(Wölsau eG und BVN)

1t1t Trächtigkeitsuntersuchung mit Ultraschall

1t1t Notfallbehandlungen (Kaiserschnitt,
Labmagen-OP, etc.)

1t1t Eigenes Hauslabor für Blut-/ und
Milchuntersuchungen

1t1t Kleintiere inkl. Notdienst

1t1t Röntgen,
Routine und
Notfall OP‘s ,
und vieles mehr

Unfallschaden?
Sie waren nicht schuld ?

TÜV SÜD – Ihr Partner für Gutachten
· Schadengutachten
· Fahrzeugbewertung

www.tuvsud.com/schadengutachten

Florian Einert
Kfz-Sachverständiger für
Schaden und Wertgutachten
Tel. +49 171 3318412
florian.einert@tuvsud.com

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.
Unsere Auswahl und unsere Preise werden Sie begeistern.

• Sommer-, Winter-, Allwetterreifen
• Stahl- und Alufelgen
• Felgenaufbereitung
• Räderparkhaus

-
Tel.: 09275567

Industriestraße 1 - 95469 Speichersdorf
www.reifen-deubzer.de

IhrMotorrad ist bei uns in bestenHänden.Wir haben
ständigmindestens ca. 1.500Motorradreifen der

gängigstenHersteller vorrätig – Sofortmontagemöglich!



Wochenmarkt mit Tanz in den Mai
Kemnath. (exb) „Tanz in den
Mai“ heißt es beim nächsten
Kemnather Wochenmarkt. Am
7. Mai begrüßen Kinder des
Waldkindergartens in Kemnath
den Wonnemonat Mai mit ei-
nem Tanz um den Maibaum
auf dem Stadtplatz. Die Auffüh-
rung findet zwischen 10 und
10.30 Uhr statt.

Erstmals gibt es auch einen
Stand des Waldkindergartens,
an dem von den Kindern selbst
gebastelte Deko sowie selbst
hergestellte Produkte verkauft
werden. An diesem Markttag
werden neben unseren treuen
Stamm-Fieranten weitere neue
Aussteller anzutreffen sein.

Natürlich starten die Gärtnerei-
en mit frischen Blumen, Kräu-
tern, Salat- und Gemüsepflan-
zen in die Gartensaison. Zudem
ist der Klosterladen der Abtei
Waldsassen mit einem Stand
vertreten, an dem es neben den
Klosterladen-Produkten das neu
erschienene Buch „Faszination
Wildkräuter“ 300 Seiten voller
Kräuterwissen, Rezepte und

Heilanwendungen von den Re-
ferenten der Stiftung KuBZ Ab-
tei Waldsassen, Johanna Härtl

und Cornelia Müller, gibt. Die
Bevölkerung ist herzlich eingela-
den, denn es gibt an den Stän-

den allerhand zu entdecken.
Von 9 bis 13 Uhr kann man sich
umsehen und einkaufen.

Einiges geboten ist beim Mai-Wochenmarkt in Kemnath. Bild: Stadtmarketing Kemnath
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Mehr Infos unter www.novoferm.de

TOOOOOOOR VON
NOVOFERM! 1:0 FÜR SIE!
GARAGENTORE IN 20 MM DICKE
ZUM TOPPP-AKTIONSPREIS.
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Statt 2.213 € (UVP d. Herst.) nur999 €

GARAGEN-TOR ISO 20Inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

JETZT ÜBER1.200 €SPAREN!
AKTION BIS ZUM31.08.26

Besuchen Sie unsere Ausstellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnen-Vermietung

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten
Tel: 09278 98120

kontakt@miwobauelemente.de
www.miwobauelemente.de

• Fenster und Türen
• Dachfenster
• Fußböden
• Garagentore und Zubbehör
• Insekten- und Sonnennschutz
• Wintergärten und Vordächer
• Überdachungen und CCarports

• Fensterbänke
• Rollläden
• Akustikdecken
• Treppen
• Balkonverkleidungen
• Innenausbau und Trockenbau

stilvoller Kontrast
Edelstahl-Lisenen und Holzoptik

AKTION AB

2.148 €2.148 €

GÜLTIG BIS ZUM

31.12.2631.12.26

seit
JAHREN

3030



„Rock ’n’ Ride“ an der Rohrmühle
Erbendorf. (hfz) Die Motor-
radfreunde GFP Erbendorf or-
ganisieren in diesem Jahr wie-
der das Musikfestival „Rock ’n’
Ride“. Dabei gibt es ein Wieder-
sehen mit einigen Gruppen, die
schon im vergangenen Jahr den
Rock- und Hardrock-Fans an der
Rohrmühle mächtig eingeheizt
haben.

Vom 19. bis 21. Juni findet das
Spendenfestival zugunsten des
Kinderhospiz statt – ein ganzes
Wochenende voller Musik, Ge-
meinschaft und Engagement.
Schauplatz ist wieder das Ge-
lände beim Clubheim an der
Rohrmühle, das sich als Veran-
staltungsort bewährt hat.

Am Freitag, 19. Juni, ist Festival-
start um 17 Uhr. Zu hören ist
am ersten Tag „Hellet“, eine
„Böhse-Onkelz“-Coverband aus
Sachsen-Anhalt. Die Musik der
Gruppe aus dem Raum Magde-
burg ist nach Angaben der Ver-
anstalter geprägt von langjähri-
ger Szene-Erfahrung, engem
Zusammenhalt und handge-
machter Musik.

„F.U.C.K.“ ist einer der Haupt-
acts des Festivals. Die Cover-
band aus dem Raum Würzburg
gibt es seit 1993. Sie tourt haupt-
sächlich durch Deutschland,
Österreich und die Schweiz und
ist bekannt für professionelles

Entertainment der härteren Sorte
sowie eine tolle Bühnenshow.

Mit von der Partie ist am ersten
Abend zudem die Band „Noise
Factor“, eine fünfköpfige Alter-
nativ-Rock- und Metal-Band

aus dem Raum Windisch-
eschenbach, die bereits im ver-
gangenen Jahr als Anheizer auf-
getreten ist. Die Band bietet
energiegeladenen Alternativ-
Rock mit elektronischen Einflüs-
sen.

Die Band „AC/DX“ ist wieder einer der Hauptacts beim Spendenfestival der Motorradfreunde
GFP Erbendorf. Sie präsentiert an der Rohrmühle ihre ultimative Rockshow. Archivbild: AC/DX
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M A D E R
HAUPTSTR. 2

95517 SEYBOTHENREUTH
Tel. 09275 - 253

SEIT 1926

SAISONSTART 2026
GROSSE AUSWAHL AN E-BIKES, BIO-BIKES,
AUSRÜSTUNG UND ZUBEHÖR

DIENSTRAD LEASING
BIS ZU 40% PREISVORTEIL GEGENÜBER PRIVATKAUF

JETZT ZUM FRÜHJAHRS-CHECK
ANMELDEN - REPARATUR UND
SERVICE ALLER MARKEN
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Der Samstag, 20. Juni, bringt
gleich zwei Live-Highlights: Die
energiegeladenen Roadrunnerz
heizen am frühen Abend mit
Rock und Blues ein, gefolgt von
AC/DX, die mit ihrer explosiven
Tribute-Show den Platz zum Be-
ben bringen. Die ungemein er-
folgreiche Coverband der Grup-
pe „AC/DC“ ist bekannt für ei-
ne tolle optische und musikali-
sche Umsetzung der Songs der
australischen Hardrocker. Die
Musiker aus der Region machen
Songs wie „Highway to Hell“
und „Hells Bells“ auch optisch
zum Erlebnis.

Außerdem tritt am Samstag
„Voltage 101“ aus Magdeburg
auf, eine Band mit einem
Sound, der irgendwo zwischen
Heavy Rock und modernem
Metal angesiedelt ist.

Am Sonntag, 21. Juni, wird es
etwas leiser und familiärer. Für
diesen Tag haben die Motorrad-
freunde die Gruppe „Ge He-
ast!“ verpflichtet. Hinter dem
Mundartausdruck steckt ein
Trio mit drei Gitarren aus Wern-
berg-Köblitz, das Austropop
und Alpenrock mit mehrstimmi-
gem Gesang präsentiert. Das
Trio spannt den Bogen von

Wolfgang Ambros über „STS“
und Rainhard Fendrich bis zu
neueren Interpreten wie „Seiler
& Speer“. Gegen 16.30 Uhr
nimmt das Trio die Gitarren in
die Hand.

Außerdem steht auf dem Pro-
gramm Kinderbelustigung,
Hüpfburg, entspannte Atmo-
sphäre und natürlich Motorrä-
der satt. Ein Highlight ist
die Motorradrundfahrt, bei der
duzende Bikes gemeinsam
durch die Region rollen. Der
Eintritt ist das ganze Wochen-
ende frei.

Durch die Region gehts bei der Benefizfahrt des GFP-Erben-
dorf. Bild: lum

Die Austropopband
„Ge Heast!“ mit
Thorsten Horn,
Markus Schwarz-
bauer und Robert
Bauer (von links).
Bild: Marlena Haberkorn/hfz

LIEBLINGSPLATZ
ihren neuen

finden Sie bei unS.

Industriestraße 11 · 92676 Eschenbach i. d. OPf. · Tel. 09645/92090

50JAHRE



Sternritt zum Barbaraberg
Guttenthau. (whü) Der Reit-
club lädt am Himmelfahrtsdon-
nerstag, 14. Mai, alle Reiter-
freunde ein, zur Speinsharter
Wallfahrtskirche zu kommen.
Seit über fünf Jahrzehnten tref-
fen sich beim „Sternritt zum
Barbaraberg“ jedes Jahr an die-
sem Feiertag viele Reiter, Ge-
spanne, Kutschen, Wanderer
und Fahrradfahrer auf dem frü-
heren Sommersitz der Äbte von

Speinshart. 1976, luden die
Pferdefreunde und Freunde des
Pferdesports erstmals zum
Sternritt zum Barbaraberg ein.
Hunderte Reiter aus dem Um-
land des Rauhen Kulms folgten
seinerzeit der Einladung.

Der Wallfahrtsort vieler Gläubi-
ger aus der Region zur Heiligen
Barbara wurde durch die „Pfer-
dewallfahrt“ ergänzt. Das Tref-

fen am Himmelfahrtstag, das
48. in diesem Jahr, ist somit zur
Tradition geworden. Vor der
beeindruckenden Kulisse der
Wallfahrtskapelle St. Barbara
wird um 10.30 Uhr von den Pa-
tres vom Kloster Speinshart ein
Feldgottesdienst zelebriert. Er
wird von den Kaibitzer Jagd-
hornbläsern musikalisch um-
rahmt. Anschließend erfolgt die
Pferdesegnung. Zur Erinnerung

anlässlich dieser Reiterwallfahrt
am Barbaraberg können die
Teilnehmer vom Veranstalter,
dem Reitclub am Kulm, Schlei-
fen erhalten. Zudem haben die
Guttenthauer Pferdefreunde
um Vorsitzende Renate Schupf-
ner alles Nötige vorbereitet, um
einen gemütlichen Himmel-
fahrtstag in geselliger Runde zu
verbringen. Weitere Informatio-
nen unter www.rc-kulm.de.
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Viele Infos rund um Bio
Waldershof. (hfz) In Walders-
hof findet in diesem Jahr die
„Bio-Meile in der Steinwald-Alli-
anz“ statt. Am Sonntag, 28. Ju-
ni, verwandelt sich der Veran-
staltungsort in ein buntes Areal
rund um regionale Bio-Lebens-
mittel, nachhaltige Landwirt-
schaft und bewussten Konsum.

Die Bio-Meile ist eine Veranstal-
tungsreihe der Öko-Modellregi-
on Steinwald und wandert seit
2021 durch die Gemeinden der
Steinwald-Allianz. Alle zwei Jah-
re – im Wechsel mit dem Wald-
hausfest – bietet sie Bio-Betrie-
ben, Bio-Direktvermarktern,
Partnern und Akteuren aus der
Region eine Plattform, um ihre
Arbeit vorzustellen und mit Be-
sucherinnen und Besuchern ins
Gespräch zu kommen. Ziel der
Veranstaltung ist es zudem, ein
Bewusstsein für ökologisch pro-

duzierte Lebensmittel aus hei-
mischer Herstellung zu schaf-
fen. Die Bio-Meile ist in erster Li-
nie ein Markt, auf dem hoch-
wertige Öko-Erzeugnisse vorge-
stellt und erworben werden
können. Die Bio-Branche der
Region wird erleb- und genieß-
bar. Die Besucher dürfen sich
auf ein vielfältiges Angebot, re-

gionale Bio-Spezialitäten und
ein informatives Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie
freuen.

Die Bio-Meile ist eine einmalige
Möglichkeit, die Produzenten
samt ihrer Produkte persönlich
kennenzulernen. Viele würden
sich gar nicht oder nur selten

auf einem Markt präsentieren.
An mehreren Info-Ständen kön-
nen die Besucher Wissenswer-
tes rund um den Ökolandbau,
die Arbeit der Steinwald-Allianz,
den Naturpark Steinwald und
die Besonderheiten der Region
erfahren. Beginn der Veranstal-
tung ist um 11 Uhr, Ende gegen
17 Uhr.

Die „Bio-Meile“ der
Steinwald-Allianz ist
regelmäßig ein Be-
suchermagnet.Bild: ak



Bayreuther Str. 29
95478 Kemnath

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag
07.00 - 20.00 UhrGETRÄNKESTODL

ReweKemnath rewe_kemnath

FAIR & REGIONAL
Susanns ersteWahlSusanns ersteWahl

...Silvaner...Silvaner liebt Spargel!liebt Spargel!
„MEHR, MEHR, MEHR, MEHR“ jetzt als

„SPARGELEDITION“



Ovigo Theater kommt nach Kemnath
Kemnath. (hfz) Das Ovigo
Theater macht in diesem Jahr
erstmals Station in Kemnath
und bringt eine ganze Reihe un-
terschiedlicher Produktionen in
die Stadt. Spielort ist der Bür-
gersaal im neu sanierten Lenz-
bräu-Gebäude (Trautenberg-
straße 8).

Hamlet

Die zwei Schauspieler haben
sich mit Shakespeares „Hamlet“
wohl (zu) viel vorgenommen.
Aber jetzt stehen sie auf der
Bühne und geben alles – Sein
oder Nichtsein. Wenn da nur
die Frage, wer welche Rolle
spielt, schon geklärt wäre. Und
wenn nicht nur Friedrich, der
ausgewiesene Shakespeare-
Kenner, wüsste, um was es in
dem Stück geht, sondern auch
sein Mitspieler. Dem wäre ein
Auftritt in „Cats“ oder „Phan-
tom der Oper“ nämlich lieber
als jetzt in die Rollen von Ophe-
lia und Gertrud zu schlüpfen.
Mit viel Phantasie und Improvi-
sationstalent schaffen die bei-
den es dann aber doch, dass

am Ende alle tot sind, die im
„Hamlet“ tot sein müssen.
„Hamlet for you“ bringt am
13. und 20. September in
nur 90 Minuten den ganzen
„Hamlet“ auf die Bühne. Irrwit-
zig komisch, lehrreich und ir-
gendwie dennoch echt Shake-

speare. Beginn ist jeweils um 19
Uhr.

Heureka

Ein leeres Buch, eine wilde Idee
und eine Geschichte, die erst
noch geschrieben werden
muss. Eine Hexe und ein Zaube-
rer beschließen an einem öden
Abend ein eigenes Buch zu
schreiben. Doch wie bringt man
eine Geschichte zu Papier,
wenn man sich als Autor so
wirklich gar nicht auskennt? In
„Heureka! Ein zauberhafter Im-
pro-Schinken“ wird am 25. und
26. September das Publikum in
das Geschehen auf der Bühne
mit eingebunden. Beginn ist je-
weils um 20 Uhr.

Kinderstück
Am 27. September steht über-
dies „Käpten Knitterbart und
seine Bande“ (Kinderstück) auf
dem Programm. Käpten Knitter-
bart ist der wildeste aller Pira-
ten. Wenn sein Schiff am Hori-
zont erscheint, zittern alle ehrli-
chen Seeleute vor Angst wie
Wackelpudding. Niemand ist
vor seiner Bande sicher. Alle
sind mit an Bord: Der Fiese
Freddy, der Kahle Knut, Harald
die Holzhand, der Blaue Hein,
der Bucklige Bill und noch 20
andere wilde Kerle. Aber ein
Schiff hätte er besser vorbei
fahren lassen sollen. An Bord ist
nämlich ein kleines Mädchen
namens Molly, das dafür sorgt,
dass dem bösen Piraten der
Bart vor Angst mal so richtig
schlottert. Das lustige, flotte
und fantasievolle Piratenaben-
teuer lädt alle Menschen ab fünf
Jahre ein. Beginn ist um 14 Uhr.

Ovigo liest

Beim Abend „Musik-Pleyer mit
Wein-Lese“ gibt es am 11. De-
zember Talk und Texte zu Mu-
sik. Ein bunter Mix aus neuen
eigenen Texten von Pleyer und
Ovigo Intendant Florian Wein
inklusive dem Schwelgen in
schönsten Musikerinnerungen
und Lieblingstexten über Musik.
Beginn ist um 20 Uhr.

Weitere Informationen zu den
Stücken stehen online auf der
Website des Theaters:
www.ovigo-theater.de.

Im September gastiert das Ovigo Theater mit „Heureka – ein
zauberhafter Impro-Schinken“ in Kemnath. Bild: Max Hegner/hfz
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„Hamlet for you“ bringt in nur 90 Minuten den ganzen „Ham-
let“ auf die Bühne. Bild: Marlene Lehmann/Ovigo

www.casadoro.de

URLAUB GEPLANT ODER AUSZEIT NÖTIG?
WIR KÜMMERN UNS

Gemeinsam finden wir eine passende Lösung.

Verhinderungspflege

LangzeitpflegeTagespflege an 7 Tage / Woche

Betreues Wohnen

Hinter dem Kloster 12
95478 Kemnath

kem.info@casadoro.de
09642 6999040



LANDHOTEL
RINGELSTEINER MÜHLE

Mosel
Familiäre Gastfreundlichkeit
Direkt am Wanderweg zur
Burg Eltz - ca. 2,4 km entfernt

3 Tage | Halbpension

schon ab 81 € p.P.

RUNDREISE USA
& KANADAS OSTEN

Höhepunkte der Ostküste
Zentrales Hotel in New York
als Upgrade buchbar
6 Stadtrundfahrten inkl.

14 Tage | Frühstück

schon ab 2.999 € p.P.

SKANDINAVIEN
Moderne Städte in Schweden &

Norwegen
Stadtbesichtigungen
Stockholm & Oslo
Besuch des Freilichtmuseum

8 Tage | Frühstück

schon ab 1.099 € p.P.

SLOWENIEN / TRIEST
17.09. - 27.09.2026

17.-20.09. Busanreise &
Vorprogramm
20.-27.09. Kreuzfahrt
Mein Schiff

schon ab 2.249 € p.P.

RUNDREISE SCHOTT-
LAND & NORDIRLAND

Mythen und Geschichten erleben

Besuch von Loch Ness &
Urquhart Castle inklusive
4 Stadtrundfahrten inkl.

8 Tage | Verpflegung lt. Angebot

schon ab 1.299 € p.P.

ANTILLEN
MSC World Europa

Flug & Transfer ab/bis
Frankfurt
ab/bis Fort-de-France

14 Nächte | 23.01 - 06.02.2027

schon ab 2.639 € p.P.

GRIECHENLAND
ERLEBEN: KRETA PUR
Blaues Meer, weiße Gassen

Inkl. 3 Ausflügen
Aufenthalt direkt am Meer
kulturelle Highlights

8 Tage | Halbpension

schon ab 799 € p.P.

WESTKÜSTE DER USA
Reise durch die Naturschönheiten

2 Stadtrundfahrten in Los
Angeles & San Francisco inkl.
Fahrt durch das Monument
Valley

15 Tage | Frühstück

schon ab 3.149 € p.P.

SARDINIENS
TRAUMHAFTER NORDEN
Costa Smeralda - Korallenküste

inkl. Fahrt im Reisebus
mit Fährüberfahrt

9 Tage | 03.10. - 11.10.2026

schon ab 1.499 € p.P.

MALLORCA
Mehr als nur Meer

Neu renoviertes Hotel in Palma
3 Ganztagesausflüge inkl.
Halbpension Plus

8 Tage | Halbpension Plus

schon ab 799 € p.P.

SCHOTTLAND &
NORDIRLAND

Rundreise

Besuch von Loch Ness &
Urquhart
4 Stadtrundfahrten inkl.

8 Tage | Verpflegung lt. Angebot

schon ab 1.299 € p.P.

NORDKAP &
SPITZBERGEN

MSC Preziosa

ab/bis Hamburg

14 Nächte | 22.06.2026

schon ab 1.549 € p.P.

Luisenburg-Festspiele
11. Juli 2026 - The Rocky Horror Picture Show
24. Juli 2026 - Romeo und Julia
inkl. Busfahrt & Eintritt, Ab- und Rückfahrt Grafenwöhr

Reisewelt Grafenwöhr
Pressather Str. 17 , 92655 Grafenwöhr

09641 / 911 11 09641 / 911 10 (Chatkanal)
info@reisewelt-grafenwoehr.de

www.reisewelt-grafenwoehr.de
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Nicht nur Mantas zu bestaunen
Oberbibrach. (edo) Richtig
verschwunden von der Bildflä-
che war der „Opelclub Oberbi-
brach 89“ und deren stets ins
Auge stechende und in Ohr ge-
hende „Hecktriebler“ aus den
1970ern und 1980ern nicht
wirklich: Die Mantas, Asconas
und Kadetts vom Oberbibracher
Opelclub zieren heute noch die
Straßen der Region. Nachdem
2024 und 2025 nach über zwei
Jahrzehnten wieder erfolgrei-
che Treffen in der Biberbachaue
stattfanden, strömen auch heu-
er wieder die Rüsselsheimer
Bolliden ins Bibertal.

In diesem Jahr besteht die
Möglichkeit, bereits am Freitag,
19. Juni, anzureisen und ab 13
Uhr die Zelte aufzuschlagen.
Freuen kann man sich auf „ein
Wochenende voller Spaß und
Benzingespräche“, wie es in der
offiziellen Mitteilung heißt. Für
die passende „Mucke“ sorgt DJ
Speedy, zudem stehen mehrere
Wiesen zum Campen direkt ne-
ben dem Auto bereit. Das Team
vom Opelclub sorgt auch rund
um die Uhr für die kulinarische

Verköstigung mit Frühstück,
Grill- Spezialitäten und Manta-

Platte. Auf jeden Opel-Heck-
triebler-Fahrer wartet außerdem
ein kleines Geschenk. Anmel-
dungen werden unter der
E-Mail-Adresse opelclub.oberbi-
brach.89@gmail.com entge-

gengenommen. Da das Festge-
lände wohl nur für die Opel-
Fahrzeuge (bis Baujahr 2006)
ausreicht, werden Besucher ge-
beten, Parkplätze in der Ort-
schaft zu nutzen.

Opel, wohin das Auge blickt, am 19. und 20. Juni sind die Hecktriebler wieder in den Biberba-
chauen zu bestaunen. Bild: edo

Vatertagstreffen bei den
Sportschütze in Kastl

Kastl. (rwo) Die Kastler Sport-
schützen laden an Christi Him-
melfahrt, Donnerstag, 14. Mai,
zum Vatertagstreffen ein. Den
musikalischen Weißwurstfrüh-
schoppen eröffnet um 10 Uhr
Ben Paule mit seiner Steirischen
Harmonika, ab 13 Uhr umrah-
men die Eschenbacher Wirts-
hausmusikanten den Nachmit-
tag mit bayerisch-böhmischer
Blasmusik. Es wird auch wieder

ein Programm für Kids geben.
Bei schönem Wetter können
die Kinder beim Kinderschmin-
ken ihrer Kreativität freien Lauf
lassen oder sich in der großen
Hüpfburg so richtig austoben.
Für das leibliche Wohl ist mit
Spezialitäten vom Grill sowie
Kaffee und Kuchen bestens ge-
sorgt. Die Veranstaltung findet
je nach Witterung im Freien
oder im Saal statt. Bild: rwo



Kreismusikschule präsentiert
„Eine Nacht in Venedig“
Erbendorf/Brand. (kro)
Nicht weniger als acht Mal prä-
sentiert die Musiktheaterklasse
der Kreismusikschule Tirschen-
reuth unter der Bearbeitung
und Gesamtleitung der Kreis-
musikschulleiterin Laura Dem-
jan die Johann-Strauß-Operette
„Eine Nacht in Venedig“. Pre-
miere war am 17. April im Kul-
tursaal in Plößberg.

Das Ensemble der Kreismusik-
schule gastiert mit dieser Ope-
rette auch im westlichen Teil
des Landkreises Tirschenreuth:
Am 16. Mai um 19 Uhr in der
Stadthalle in Erbendorf und am
17. Mai um 17 Uhr in der Mehr-
zweckhalle in Brand. Die musi-
kalische Leitung hat Cezary Ant-
kowiak. Der Eintritt zu den je-
weiligen Veranstaltungen ist
frei, Spenden für die Kreismu-
sikschule werden jedoch gerne

entgegengenommen. Damit al-
le Mitglieder der Musiktheater-
klasse auch mitsingen können,
wurde diese Operette von Lau-
ra Demjan entsprechend erwei-

tert und bearbeitet. Mit dabei
sind auch Kinder aus der Bal-
lettklasse (Leitung Syliva Brau-
neis) und der musikalischen
Früherziehung. Die Besucher

dieser Operette dürfen sich auf
einen spannenden und hoch-
musikalischen Abend freuen,
bei dem auch der Humor nicht
zu kurz kommt.

Die Musiktheater-
klasse der Kreismu-
sikschule liefert mit
„Eine Nacht in Ve-
nedig“ ein buntes
Spektakel. Bild: ubb
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75 Jahre
Schützen Oberbibrach

mit Fahnenweihe
von Mi., 03. bis Fr., 05. Juni 2026

Mittwoch, 03.06.2026 Fest-Auftakt

20:00 Uhr Partyabend
mit den Stoapfälzer Spitzbuam

Donnerstag, 04.06.2026 FestFeiertag

15:00 Uhr Segnung der neuen Vereinsfahne
Festzug, Festprogramm mit den

Original Fichtelgebirgs Musikanten

Freitag, 05.06.2026 Familien-Festtag &
Rock-Fest-Abend

14:00 Uhr Kinder-Spiel-Programm
mit Zirkusstationen
& Hüpfburgen

16:00 Uhr Kinder-Mitsing Konzert mit
der Original Donikkl Crew

20:00 Uhr Finale Furioso:
Ramble Tamble

– Rock´n´Roll Music

Familienunterhaltung mit der
Donikkl-Crew und vieles mehr
Oberbibrach. Von Mittwoch,
3. bis Freitag, 5. Juni feiern die
Schützen in Biwara anlässlich
ihres 75-jährigen Bestehens ihr
„Halali“. Das Motto des Festes
wiederholt die Überschrift der
Feier des 60-jährigen Grün-
dungsjubiläums. Der Festauf-
takt des „Halalis“ am Mittwoch
mit den Stoapälzer Spitzbuam
verspricht Party-Stimmung pur.

Am Fest-Donnerstag wird um
15 Uhr in der Expositur-Kirche
die neuen Vereinsfahne von Pa-
ter Adrian gesegnet. Im An-
schluss zieht die Festparade
durch das Dorf und feiert mit
vielen Vereinen und Ehrengäs-
ten. Die Feierstimmung ist auch
an diesem Tag am Festplatz am
Schützenhaus mit den Original
Fichtelgebirgsmusikanten ga-
rantiert.

Als besonderes Highlight findet
am Freitag ab 14 Uhr der Famili-
entag statt. Neben Hüpfbur-
gen, Popcorn und Zuckerwatte
können alle Besucher an Zirkus-
Mitmach-Stationen unter pro-
fessioneller Anleitung der Even-
tagentur Firesmile Kunststücke

entdecken. Drahtseilanlage,
Jonglierkoffer, Keulen, Hula-
Hoops, Diabolos, Flowersticks,
Drehteller, Jonglierbälle, der Ba-
lanceparcour, Hüpfseile und vie-
les mehr wartet darauf erkun-
det zu werden. Eine Seifenbla-
senstation mit kleinen und Rie-
senseifenblasen steht für die
Kinderschar zum Ziehen bereit.

Ab 16 Uhr steigt die Spannung
auf der Bühne. In den Startlö-
chern steht die nächste Attrak-
tion: Die Donikkl-Crew sorgt
mit Ohrwürmern voller positiver
Energie und jeder Menge Mit-
mach-Choreos für beste Stim-
mung.

Ab 20 Uhr übernimmt „Ramble
Tamble“ das Zepter auf der
Bühne. Der Bandname ist Pro-
gramm: Nachempfunden dem
Song einer berühmten Band na-
mens „Creedance Clearwater
Revival“. Die Windischeschen-
bacher Band hat Hits von Metal-
lica, Bon Jovi sowie unter ande-
rem den Stones-Kracher „Jum-
pin’ Jack Flash“, Claptons
„Cocaine“ und „Tequila Sunrise“
von den Eagles im Programm.



50. Auflage: Falken feiern Kinderfest
Speichersdorf. (whü) Es
soll ein Nachmittag, so ganz
nach dem Geschmack der Kin-
der werden. Mit einem exklusi-
ven Rahmenprogramm feiern
die Falken, eine der ältesten
Kinder- und Jugendgruppen in
der Großgemeinde, am 14. Juni
ihren „Jubiläumstag des Kin-
des“. Seit fünf Jahrzehnten lädt
die Kinder- und Jugendgruppe
um Vorsitzende Claudia Fischer
zu diesem traditionsreichen Kin-
derfest auf das Gelände zwi-
schen Falkenheim und Kinder-
spielplatz Goethestraße ein.

Unter dem Motto „Freund-
schaft jedem Kind der Erde
– Kinder brauchen nicht nur ein
Heim, sie brauchen auch eine
Heimat“ warten zahlreiche Sta-
tionen mit viel Spiel, Spaß und
Spannung auf die kleinen Gäs-
te. Bürgermeister Christian
Porsch hat die Schirmherrschaft
übernommen.

Um 14 Uhr wird der Festplatz
eröffnet. Auf dem Areal des Fal-
kenheimes und des Kinderspiel-
platzes laden viele Spielstatio-

nen zum Wettbewerb ein. Der
Kinderspielplatz wird in ein far-
benprächtiges Spieleparadies
verwandelt und der Vorplatz
des Falkenheims zum Festplatz
umfunktioniert. Für die Statio-
nen mit Laufkarte hat sich das
Team jedenfalls schon einiges
an Neuigkeiten einfallen lassen,
wobei Geschicklichkeit und
Kreativität der Teilnehmer
oberste Priorität haben.

Ein Highlight wird das Fußball
Dart des Kreisjugendrings sein,
bei dem viel Gefühl, aber vor al-
lem auch Koordinationsfähig-
keit und Geschicklichkeit ge-

fragt sein wird. Eine weitere At-
traktion werden die Rundfahr-
ten durch Speichersdorf auf ei-
nem Oldtimer-Traktorgespann
sein. Zielwasser und viel Finger-
spitzengefühl ist beim Licht-
punktgewehr- und Bogenschie-
ßen mit dem Schützenverein
„Zur Linde“ sowie am Kombi-
stand mit Dosenwerfen und Na-
gelbrett gefragt. Hochbetrieb
wird am Tattoo-Stand herr-
schen. Mädchen wie Jungs dür-
fen sich von der Zauberfee bun-
te Sternchen und Blumen, mär-

chenhafte Tiere und Figuren
auf die Arme und Füße zaubern
lassen.

Darüber hinaus können die Klei-
nen auf dem Rücken der Pferde
des Reitclubs am Kulm so man-
che Runde drehen. Die vereins-
eigenen Trampolin laden die
Kleinen zum Hüpfen ein. Eine
besondere Augenweide ist das
Nostalgiekarussell, auf dem die
Kinder ihre Runden drehen kön-
nen. Die Kinder dürfen Luftbal-
lons in die Wolken entschwin-
den lassen. Jedes teilnehmende
Kind erhält dafür einen gasge-
füllten Luftballon, der an einem
Weitflugwettbewerb teilnimmt.
Die weitesten Flüge werden
prämiert.

Um 17 Uhr endet die Veranstal-
tung mit einer Zaubershow im
Saal des Falkenheimes. Dann
werden zum krönenden Ab-
schluss für eine Stunde so man-
che Zauberkünste für verblüffte
Gesichter sorgen.

Konzertfahrt: Sommerabend
voller Filmmusik
Kastl. (exb) Der Kulturtreff
Kastl lädt zu einer besonderen
Konzertfahrt am 28. Juni ein.
Einen Sommerabend im atmo-
sphärischen Serenadenhof
Nürnberg, der sich an diesem
Tag in einen magischen Kino-
saal unter freiem Himmel ver-
wandelt, ohne Leinwand, aber
mit einer Klangkulisse, die be-
geistert, kann man genießen.

Unter der Leitung von Evan Ale-
xis Christ präsentieren die Nürn-
berger Symphoniker gemein-
sam mit dem Chor des Laben-
wolf-Gymnasiums ein Filmmu-
sikprogramm voller Emotionen.
Von „Die Kinder des Monsieur
Mathieu“ über „0ut of Africa“
bis zu Jurassic Park und Das Ka-
nu des Manitu – große Melo-
dien, epische Klangwelten und
unvergessliche Filmklassiker er-
wartet die Besucher.

Charmant und kenntnisreich
führt Roland Kunz durch diesen
besonderen Abend, der ech-
te „Kino-Momente für die Oh-
ren“ verspricht. Vor dem Kon-
zert besteht die Möglichkeit,

gemütlich am Dutzend-
teich spazieren zu ge-
hen oder im „Gutmann am Dut-
zendteich“ eine kleine Mahlzeit
oder ein Getränk auf eigene
Kosten zu genießen – eine ent-
spannte Einstimmung auf einen
unvergesslichen Sommer-
abend. Konzertbeginn im Sere-
nadenhof ist um 20 Uhr

Der Serenadenhof ist aufgrund
der dort verbauten Schall- und
Sonnensegel auch bei schlech-
ter Witterung bespielbar. Um
zeitnahe Anmeldung wird ge-
beten, da die Karten wegen der
hohen Nachfrage rechtzeitig re-
serviert werden müssen.

Die Abfahrtszeiten:
Kemnath (Alte Post) 17 Uhr
Kastl (Dorfplatz): 17.15 Uhr
Rückfahrt: direkt nach Ende des
Konzerts
Kosten: Mitglieder 60 Euro,
Nicht-Mitglieder: 70 Euro,
(Busfahrt und Konzertti-
cket, exkl. Essen/Getränke)
Anmeldung per E-Mail an Thors-
ten@kulturtreff-kastl.de oder
unter (0179) 1407825.
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Die unterschied-
lichsten Aktivitäten
werden beim Kin-
derfest der Falken
geboten. Bild: whü

Mit Wero in der
VR Banking App direkt
Geld aufs Konto senden.

Jetzt Wero

freischalten

Spaß teilen
, Tickets tei

len.

Stadtplatz 42, 95478 Kemnath Telefon 09642 7090-0 info@rb-onw.de



Ramlesreuther Feuerwehr feiert
Gründung vor 135 Jahren
Ramlesreuth. (whü) Die Feu-
erwehr Ramlesreuth feiert von
22. bis 24. Mai die Gründung
vor 135 Jahren. Das Unterhal-
tungsprogramm startet am Frei-
tagabend mit einer „Blaulicht-
Party“. Ab 21 Uhr wird der re-
gionale DJ „El Parlante“ alias Pe-
ter Ferber am Plattenteller ste-
hen. Der Eintritt ist an diesem
Abend frei.

Am Samstag beginnt um 19
Uhr die „Nacht der Tracht“ mit
den „Lederhosen-Lackl“ aus
Haidenaab. Die sympathischen
Vollblutmusiker Thomas Emme-
rig (Akkordeon, Keyboard), Ma-
ximilian Wegmann (E-Bass,
Trompete), Christoph Emmerig
(Schlagzeug) und Tobias Söllner
(Gitarre) sind nicht nur Garan-
ten für fetzige Stimmung. Allein
ihr riesiger Fanclub wird für ein
rappelvolles Festzelt sorgen.

Der Familien- und Festsonntag
beginnt um 9.15 Uhr mit einem
Kirchenzug und anschließender
Festmesse im Festzelt mit Pfar-
rer Sven Grillmeier. Dem
schließt sich ein kleiner Festakt
mit Grußworten sowie ein
Weißwurstfrühschoppen an.
Die Speichersdorfer Musikanten

werden dabei für die musikali-
sche Umrahmung sorgen. Der
Sonntagnachmittag ist den Kin-
dern und Familien sowie den
Vereinen, Gruppen und Freun-
deskreisen gewidmet. Ab 13
Uhr wartet ein Kinderpro-
gramm mit Spiel- und Mitmach-
gelegenheiten auf die Kleinen

– ideal für Familien und Festbe-
sucher jeden Alters. Highlight
des Kinderprogramms wird um
14 Uhr die Aufführung von „La-
ras bunter Zirkusgruppe“ sein.
Im Anschluss daran besteht die
Möglichkeit, selbst einige kleine
Tricks in einem Workshop zu er-
lernen.

Parallel dazu sind Teams einge-
laden, bei einem Tauziehwett-
bewerb gegeneinander anzu-
treten und die stärkste Truppe
zu ermitteln. Gekämpft wird im
Best-of-Three-Modus: Ein Team
muss zwei Züge gewinnen, um
das Duell für sich zu entschei-
den. Anmeldungen mit Tischre-
servierungen für den Abend
mit den „Lederhosen-Lackl“ am
Samstag und für den Tauzieh-
wettbewerb am Sonntag bei
der Vorsitzenden Gabriel Herr-
mann unter (0151) 41878921.

Die Lederhosen-Lackl kommen zum Feuerwehrfest nach Ram-
lesreuth. Bild: whü
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Ein Vortrag über die stille
Macht des Körpers, wie sie
unser Denken und Fühlen
prägt. Mit Fallbeispielen
und Impulsen für mehr Frei-
heit und innere Balance.

Mensch sein – das bedeu-
tet für mich, einen Körper
zu haben, zu denken und
zu fühlen. So einfach das
klingt, so selten erleben wir
diese drei Ebenen wirklich
im Einklang. In meinem Vor-
trag zeige ich, wie unser
Körper – als Erinnerungs-
ort all unserer Erfahrungen
– unser Denken und Fühlen
mitgestaltet. Oft viel stärker,
als uns bewusst ist.

Das Wissen aus diesem
Vortrag kann euch helfen,
diese tiefen Einflüsse zu er-
kennen und daraus ein neu-
es Lebensgefühl entstehen
zu lassen. Denn Erkenntnis
ist der Same der Verände-
rung.

Redner: Dominic Höher, Osteopath mit eigener Praxis in Bayreuth.
20 Jahre Erfahrung und seit 15 Jahren spezialisiert auf die Behandlung von Kindern.

Mittwoch 10.06.2026
Mehrzweckhalle • Badstraße 12 • 95478 Kemnath
Einlass :18.30 Uhr• Beginn :19.00 Uhr • Abendkasse : 5 €

Vortrag: Lebe Leichter
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50 Jahre Motorradclub Oberbibrach
Oberbibrach. (edo) Von
12. bis 14. Juni wird in
Oberbibrach groß gefei-
ert, unter anderem mit
den Bands „Audio Gun“
(13. Juni) und „Wyatt
Earp“ (12. Juni) sowie ei-
nem Frühschoppen am 14.
Juni. 50 Jahre Motorrad-
club Oberbibrach ist der
Anlass für die Festivität.

Als im Frühjahr 1976 eine Hand-
voll junger Männer in einer klei-
nen Schmiede im Ortszentrum,
in der sie sich immer zum
Schrauben trafen, darüber
nachdachten, einen Motorrad-
club zu gründen, hätten sie
wohl selbst nicht damit gerech-
net, dass fünf Jahrzehnte später
ein großes Jubiläum ansteht.

„Motorradfahren hatte zur da-
maligen Zeit nicht gerade den
besten Ruf, weil es nicht so
recht ins konservativ geprägte
Gesellschaftsbild passte“, erin-
nert sich Gründungsmitglied
und erster Vorsitzender Josef
Busch, damals Anfang 20:
„Aber genau das hat uns daran
gefallen.“ „Dabei“, so erzählt
Gründungsmitglied Ludwig
Utner, „war das Motorrad bis in
die 1960er ein wichtiges Fort-
bewegungsmittel und wurde
erst dann vom Auto abgelöst,
als dieses für einen Großteil der
Bevölkerung erschwinglich
wurde.“

Der schlechte Ruf, den der Mo-
torradclub Oberbibrach – bes-
ser bekannt als MCO – in sei-
nen Anfangstagen bei so man-
chem Einheimischen genoss,
war zugleich ein wichtiger Fak-
tor für die Nachhaltigkeit des
Vereins: „Dadurch, dass wir viel
Kritik von Außen einstecken
mussten, haben wir immer sehr
gut zusammengehalten“, be-
richtet Busch.

„Sodom und Gomorra“

Als Vereinsheim diente das alte
Kegelhaus, in dem nach dem
Zweiten Weltkrieg noch vertrie-
bene Sudetendeutsche unterge-
bracht wurden und das an-
schließend zunehmend verfiel.
Die baufällige Holzbaracke wur-

de von den MCOlern wieder
auf Vordermann gebracht. Der
Standort mit bestem Blick auf
die Kirche verstärkte allerdings
die öffentlichen Bedenken,
denn wie verführerisch mag es
wohl für die jungen Erwachse-
nen gewesen sein, die Sonn-
tagsmesse gegen eine Sonn-
tagsmass auf der MCO-Terrasse
einzutauschen?

Als dann dort auch noch Mo-
torrad-Treffen gefeiert wurden,
spitzte sich die Lage immer
mehr zu. „Uns wurden Verhält-
nisse wie in Sodom und
Gomorra nachgesagt“, erinnert
sich Busch: „Angeblich hätten
sich manche unserer Gäste
in benachbarten Heustodln
dem Liebesspiel hingegeben
und so das Heu ruiniert“.
„Oberbibrach– das zweite
Grafenwöhr,“ urteilte ein
Pfarrer einmal von der Kanzel
herab.

Gesellschaftliche Funktion

Die vielen Anschuldigungen
und das verruchte Image hatten
aber vor allem eins zur Folge:
Immer mehr junge Männer und
Frauen, darunter auch Soldaten
der US-Army, schlossen sich
dem MCO an. „Es gab aber
auch manche aus unserer El-
terngeneration, die uns unter-
stützt haben“, erinnert sich Hei-
ner Schatz. Und so wurde der
Club nicht nur fürs Motorrad-
fahren bekannt, sondern über-
nahm auch eine wichtige gesell-
schaftliche Rolle: Ferienpro-

gramm, Kinderfeste, Osternest-
Suche, Nikolaus-Besuche, Baum-
pflanz-Aktionen, Landschafts-
pflege oder Camping-Wochen-
enden zählen bis heute zum
Standard- Repertoire.

Verein vor dem Aus

Ermöglicht wurden die großen
Treffen der 80er und 90er-Jah-
re, zu denen jedes Jahr drei gro-
ße Zeltplätze entlang des Biber-
bachs mit Bikern aus ganz
Deutschland, aber auch aus den
Niederlanden oder Österreich
belegt waren, nur durch ehren-
amtliche Tätigkeit.

Nachdem die Mitglieder der ers-
ten Jahre auch älter und famili-
enbedingt oft ruhiger gewor-
den waren, zudem der Hype
ums Motorradfahren allgemein
abflachte und auch noch der
Pachtvertrag fürs Clubheim ge-
kündigt wurde, stand der Ver-
ein Ende der 1990er-Jahre kurz
vor dem Aus. Die damalige Vor-
standschaft um Vorsitzenden
Hubert Keck musste eine weit-
reichende Entscheidung treffen:
„Entweder bauen wir ein eige-
nes Clubheim oder wir lösen
den Verein auf.“

Da es Keck hervorragend ge-
lang, auch die Jugend mit ins
Boot zu holen, die das „alte
MCO“ als perfekte Party-Locati-
on schätzte, stimmten die Mit-
glieder einem Neubau zu ver-
knüpft mit einem wichtigen Zu-
satz: Um das neue Clubheim zu
finanzieren, zahlten sie ihre

Die MCO-Crew der ersten Stunde vor dem alten Clubhaus im Dorfzentrum. Bild: edo
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Mitgliedsbeiträge für Jahrzehn-
te im Voraus. „Wir waren pleite
und anders wäre es nicht ge-
gangen“, sagt Hubert Keck:
„Und auch bei den Baumateria-
lien haben wir viele Spenden
unserer Mitglieder, darunter vie-
le Handwerker, bekommen, die
zahllosen Arbeitsstunden wa-
ren eh gratis.“

Das neue Clubheim

Beim Einzug ins neue Clubheim
2002 befand sich das Gebäude
noch im Rohbau-Zustand und
wurde erst in den folgenden
Jahren Stück für Stück ausge-
baut. Auch wenn man immer
beim 24-Stunden-Mofarennen
in Speinshart vertreten war,
fuhren ab den Nuller-Jahren nur
noch wenige Motorrad. Das
Verein hatte nun aber eine
wichtige gesellschaftliche Rolle
eingenommen und bot vor al-
lem Jugendlichen und jungen
Erwachsenen die Möglichkeit,
sich zu verwirklichen: Kneipen-
festivals, Live-Konzerte mit Al-
ternative-Bands aus ganz
Deutschland und Elektro-DJs
– alles kulturelle Elemente, die
eher in größeren Städten zu fin-
den sind, fanden so auch im
Dorf ihren Platz.

Mit Lukas Eckert wurde 2009
folgerichtig ein 18-Jähriger zum
Vorsitzenden gewählt und die
Zahl der Mitglieder wuchs im-
mer weiter, auch weil sich mitt-
lerweile drei Generationen da-
runter befanden. Unter Vorsit-
zendem und Zimmermanns-
Meister Gerald Ackerschewski
wurde 2015 erneut ausschließ-
lich in Eigenleistung der „Stodl“
errichtet, der pünktlich zum Pol-
terabend des damaligen Kas-
senwarts Johannes Schöckl-
mann fertig wurde. Natürlich
gab es all die Jahre auch immer
ein Motorradtreffen, aber da
sich die Besucherzahl auf über-
schaubarem Rahmen eingepen-
delt hatte, zum letzten Mal
2006 in einem größeren Zelt.
„Ab da haben wir nur noch
rund ums Clubheim gefeiert“,
erzählt Lukas Eckert.

Revival der Biker

Doch vor ein paar Jahren trat
etwas ein, womit wohl nur die
Wenigsten gerechnet hätten: Ei-
nige Jugendliche, alle nach
2000 geboren, begannen da-
mit, alte, verstaubte Zweiräder
aus den Scheunen zu bergen
und wieder auf Vordermann zu
bringen. Zunächst altersbedingt

Mofas und Mopeds und so gab
es unter dem aktuellen Vorsit-
zendem Timo Busch auch be-
reits einige Treffen für diese
Fahrzeugklasse. Mittlerweile
sind auch die großen Maschi-
nen wieder gefragt – mit und
ohne Beiwagen. Die „neue Ge-
neration“ fährt nach dem Vor-
bild ihrer Urväter auch wieder
auf Treffen in der ganzen Repu-
blik und ihre Besuche werden
zunehmend erwidert, ganz
nach dem Motto: „Nur wenn
man selber rausfährt, kommen
wieder mehr Leute“, wie Aaron
Ott, einer der jungen Wilden,
weiß. Egal ob das berühmte Ele-
fanten- oder Insider-Treffen in
der norddeutschen Tiefebene
– ihnen ist selten ein Weg zu
weit.

Hochklassige Bands
bei freiem Eintritt

Aus diesem Grund wird es auch
zum 50-jährigen wieder eine
gebührende Veranstaltung im

großen Festzelt geben. Los geht
es am Freitag, 12. Juni, mit der
Rock-Band „Wyatt Earp“. Am
Samstag, 13. Juni, lässt es dann
die deutschlandweit bekannte
Metall-Cover-Band „Audio Gun“
krachen.

Fürs leibliche Wohl ist unter an-
derem mit Grill-Spezialitäten
und Currywurst, am Ausschank
und in der Bar gesorgt. Für Bi-
ker stehen mehrere Wiesen
zum Campen bereit, zudem
gibt es Frühstück. Den Ab-
schluss bildet ein Weißwurst-
Frühschoppen am Sonntag. Ein
besonderes Highlight wartet
noch an der Pokal-Verleihung:
Von „Speedy’s Metallschmiede“
werden aus Pokalen aus mehre-
ren Jahrzehnten neue Trophäen
gefertigt, die es in den entspre-
chenden Wertungen zu gewin-
nen gibt. Der Eintritt ist, wie für
ein Motorradtreffen üblich, an
allen Tagen frei.

50 Jahre MC Oberbibrach wird gebührend gefeiert Bild: edo

Musikalisch eröffnet werden die Jubiläumsfeierlichkeiten von
„Wyatt Earp“. Bild: kro
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Indoor Cycling in Kulmain im Trend
Kulmain. (exb) Was im Herbst
2024 als mutige Idee begann,
ist heute eine echte Erfolgsge-
schichte: auf Initiative von Tho-
mas Reger, Beisitzer im Vor-
stand des SV Kulmain, hat sich
Indoor Cycling – vielen besser
als Spinning bekannt – zu ei-
nem der beliebtesten Fitnessan-
gebote in Kulmain und der Re-
gion entwickelt.

Bereits seit dem Start im Okto-
ber 2024 gilt: Wer einen Platz
will, muss schnell sein. Die zehn
modernen IC7-Bikes sind oft in-
nerhalb von 24 Stunden restlos
ausgebucht. Kein Wunder
– denn inzwischen haben weit
über 200 begeisterte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer er-
lebt, wie motivierend und effek-
tiv dieses Training ist.

Trainiert wird auf professionel-
len Indoor-Bikes, betreut von
sieben zertifizierten Indoor Cyc-
ling Trainern. Möglich gemacht
hat das der SV Kulmain durch
eine große und mutige Investiti-
on im Rahmen der Neugestal-
tung des Mehrzwecksaals im

Jahr 2024 – ein starkes Zeichen
für die Zukunft von Sport und
Gesundheit im Verein. In knapp
einstündigen Einheiten wird ge-
schwitzt, gelacht und gekämpft
– gegen Höhenmeter, nicht ge-
geneinander. Dank individuell
einstellbarem Widerstand trai-
nieren Einsteiger genauso effek-
tiv wie ambitionierte Hobby-
sportler oder Leistungssportler.

Indoor Cycling verbessert Aus-
dauer, stärkt Herz und Kreis-

lauf, baut Muskelmasse auf und
kurbelt die Fettverbrennung an.
Kurz gesagt: das ideale Training
– und die perfekte Vorberei-
tung für die Radsaison im
Freien.

Im Mittelpunkt steht nicht der
Leistungsdruck, sondern der
Spaß in der Gruppe. Genau das
macht dieses Angebot so be-
sonders. Die Trainer freuen sich
schon jetzt auf die Fortsetzung
der Kurse im Oktober 2026.

Wer neugierig geworden ist
und dabei sein möchte, sollte
sich regelmäßig online über
das Angebot des SV Kulmain
informieren. Kontakt:
https://svkulmain.de/sparten/
wintersport/ oder E-Mail an in-
doorcycling@svkulmain.de.

After-Work-Party
und Summer Vibes

Immenreuth. (exb) Zwei Ta-
ge voller Musik, Genuss und
Sommerstimmung, das verspre-
chen die „Summer Vibes“ in Im-
menreuth“. Los geht es am
Donnerstag, 18. Juni, mit einer
After-Work-Party. Ab 18 Uhr
sorgt DJ AD Red für die passen-
de musikalische Begleitung, um
gemeinsam entspannt in den
Feierabend zu starten. In locke-
rer Atmosphäre bietet sich die
Gelegenheit Freunde zu treffen
und den Tag gemütlich ausklin-
gen zu lassen.

Am Freitag, 19. Juni, stehen die
„Summer Vibes“ auf dem Pro-
gramm. Einlass ist ab 21 Uhr.
Musikalisch dürfen sich die Gäs-
te auf eine Mischung aus Black

Music, House und aktuellen
Charts freuen. Für die passende
Stimmung sorgt DJ Feier & Eis,
der die Besucher mit einem ab-
wechslungsreichen Set durch
die Nacht begleitet.

Ein besonderes Highlight ist an
beiden Tagen die Shisha
Lounge von Vaper Flo, die zum
Verweilen einlädt. Am Freitag
ergänzt zudem eine Cocktailbar
das Angebot. Hier kann man
sommerliche Drinks und ein
bisschen Urlaubsgefühl genie-
ßen. Ob beim entspannten Af-
ter-Work am Donnerstag oder
bei der Partynacht am Freitag
– die Besucher dürfen sich auf
zwei abwechslungsreiche Tage
in geselliger Atmosphäre freuen.

Die Trainer Dominik
Fischer, Diana Bier-
sack, Sebastian Bür-
ger, Melanie König,
Thomas Reger (von
linls) und Lara Bür-
ger (kniend). Bild: hfz
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Der SV immenreuth lädt am 18. und 19. Juni zu zwei stim-
mungsvollen Abenden ein, die ganz im Zeichen von Sommer,
Geselligkeit und guter Laune stehen. Bild: mez
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„Vintage Pie“ am Eisweiher

Kemnath. (hfz) Einen Road-
Trip durch die klassischen Rock-
Jahrzehnte können die Besu-
cher am Samstag, 6. Juni, un-
ternehmen, wenn „Vintage Pie“
am Eisweiher gastiert. Beginn
des Open-Air-Konzerts ist um
19.30 Uhr.

„Vintage Pie“ bringt mit anste-
ckender Leidenschaft und Ener-
gie die zeitlose Magie von Gi-
tarren getriebener Rock-Musik
auf die Bühne. Die Rock-Band
aus der Oberpfalz liebt Musik
mindestens so sehr wie Apfel-
kuchen. Dabei hat es den Musi-
kern besonders die Musik aus

den klassischen Rock-Jahrzehn-
ten angetan. Bekannte Songs
wie „Sunshine Of Your Love“
und „Show Me The Way“ dür-
fen da natürlich nicht fehlen.
Aber auch weniger offensichtli-
che Perlen wie „I Won‘t Let You
Down“ oder „Free Spirit“ gehö-
ren zum Repertoire. Da werden
bei manchem Besucher sicher-
lich Erinnerungen geweckt.

Verfeinert wird der Sound
durch die Stimme von Sängerin
Betty. So wird jeder Song noch
mehr zu einem Vintage-Pie-Ori-
ginal. Der Eintritt ist frei.

Bild: rw

Raimund A. Mader
liest in Erbendorf
Erbendorf. (hfz) Seit 2008
schreibt Raimund A. Mader er-
folgreiche Oberpfalz-Krimis, da-
runter Glasberg, Schindlerjüdin,
Roter Herbst, Der König von
Weiden und Das Kafka-Manu-
skript. Seine Romane spielen
häufig in Weiden und der Regi-
on und greifen reale historische
Hintergründe oder Persönlich-
keiten auf.

Am Dienstag, 5. Mai, kommt
Mader ins Bürgerhaus nach Er-
bendorf. Beginn der Lesung ist
um 17 Uhr, Eintritt 5 Euro.

Raimund A. Mader wurde 1952
in Bad Tölz geboren und lebt
seit vielen Jahren in Eschenbach
in der nördlichen Oberpfalz. Er
studierte Anglistik und Germa-
nistik in München und Seattle
(USA) und war bis 2017 als

Gymnasiallehrer in Weiden tä-
tig, bevor er in den Ruhestand
ging.

Raimund A. Mader. Bild: hfz

Tauschbörse
und Sommerfest
Kemnath. (rpp) Der Obst-
und Gartenbauverein Kem-
nath lädt wieder zur Pflanzen-
tauschbörse in seinen Garten
in die Hammergrabenstraße 5
ein. Am 9. Mai, ab 14 Uhr
können nach Herzenslust die
mitgebrachten Blumen- und
Salatpflanzen, Stauden, Jung-
bäume, Samentütchen und
Gemüsepflanzen getauscht
werden. Besonders bekannt
ist Kemnath für seine tollen
Tomatenpflanzen.

Die Pflanzen werden kosten-
los abgegeben. Auch wer kei-
ne Pflanzen zum Tausch hat,
darf sich bedienen und die
neuen Gartenschätze gegen
eine Spende mitnehmen. Für
Viele ist das Event jedoch
auch eine willkommene Gele-
genheit, um sich Rat bei den
anderen Gärtnern zu holen.
Bei Kaffee und Kuchen lässt
es sich auf der überdachten
Terrasse mit wunderschönem
Kulmblick noch ein wenig ver-
weilen.

Am 7. Juni lädt der Obst- und
Gartenbauverein Kemnath zu-
sammen mit dem Bienen-
zuchtverein zum Sommerfest
auf das Gelände an der Ham-
mergrabenstraße 5 in Kem-
nath ein.

Von 14 bis 18 Uhr können die
Blumen und das Obstbaum-
gelände besichtigt werden.
Neu ist ein Erdbeerbeet im
Beerengarten. Die Imker er-
klären den interessierten gro-
ßen und kleinen Besuchern
am Schaukasten das Leben ei-
nes Bienenvolkes. Für die Kin-
der werden Spiele angeboten.
Auf der überdachten Terrasse
kann man bei Kaffee und Ku-
chen die schöne Aussicht ge-
nießen. Beim Insektenhotel ist
eine neue Fläche zum Sitzen
entstanden und unter dem
Birnbaum kann man die
neue, fest installierte Sitz-
gruppe ausprobieren. Wer es
gemütlicher mag, darf in der
beliebten Hängematte eine
Runde schaukeln.
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Parodie mit Parallelen zur Gegenwart
Waldeck. (hfz) Von Charlie
Chaplins Meisterwerk „Der Gro-
ße Diktator“ ließ sich Mario Eick
zu einer beklemmenden Fa-
schismus-Parodie inspirieren.
Diese trägt den Titel „Die große
Freiheit“. Die Burgruine Wald-
eck ist am 9. und 10. Juli Schau-
platz für dieses Stück. Beginn
ist jeweils um 20 Uhr. Regisseur
und Autor Mario Eick greift in
seinem Werk auf Motive aus
Charlie Chaplins Filmklassiker
„Der große Diktator“ zurück
und erzählt doch eine Geschich-
te, die erschreckend nah an der
Gegenwart liegt.

Der Weltwirtschaftskrieg tobt
unerbittlich. Aus Angst vor
Wohlstandsverlust wählen die
Bürger Alfred Hetzlaff zum
Kanzler – doch statt eines Ret-
ters entpuppt er sich als grö-
ßenwahnsinniger Diktator. Be-
sonders leidet das iwische Vier-
tel unter den Übergriffen seiner
Nationalgardisten. Als Hetzlaffs
Amtskollege Donaldo Trampo-
loni ihm beim Angriff auf die
Nachbarschaft zuvorkommt,
droht das öffentliche Leben zu
kollabieren. Ausgerechnet Sa-
mi, ein iwischer Kosmetiksalon-
besitzer, schafft es, dem Wahn-
sinn Einhalt zu gebieten – nicht

zuletzt, weil er dem Diktator
verblüffend ähnlich sieht.
„Die große Freiheit“ ist eine ra-
sante, rabenschwarze Komödie
mit warmem Happy End. Eick
gelingt es, die Mechanismen

von Macht und Manipulation
mit scharfem Blick offenzule-
gen. Seine Inszenierung zeigt
nicht nur die Brutalität diktatori-
scher Systeme, sondern auch
die erstaunliche Armseligkeit

der Figuren, die sich selbst als
„große Führer“ inszenieren.
Gerade dieses fast lustvolle De-
maskieren der Macht ist es, das
dem Stück seine Wirkung ver-
leiht.

Auch in diesem Jahr wird auf der Burg Waldeck Theater gespielt. Mario Eick gastiert mit sei-
nem Ensemble und dem Stück „Die große Freiheit“. Bild: bkr

Märchenhaftes
Puppentheaterstück
Immenreuth.
(hfz) Die fröhliche
Kinderbühne gas-
tiert am 15. Mai
um 15 Uhr mit
„Pauline im Zau-
berwesenland“ im
Saal des SOS-Kin-
derdorfes in Im-
menreuth. Der In-
halt des Stücks:
Prinzessin Pauline
traut sich nicht die
Wahrheit zu sagen
und bekommt da-
durch Ärger mit ih-
rem Papa. Sie darf
ihren Spielkamera-
den Max nicht
mehr sehen und so kommt es,
dass sie trotzig der sanften Fee
Kaki und dem schrillen Kobold
Maki ins geheimnisvolle Zauber-
wesenland folgt. Ach wie
schön, alles ist dort wunderbar,

wenn da nicht der kleine Wald-
geist Gotum wäre, der dauernd
alles durcheinander bringt. Dau-
er des Stücks etwa 50 Minuten,
der Eintritt beträgt fünf Euro.

Bild: hfz

Bayreuth · Tel. 0921-5075780
Creußen · Tel. 09270-991566
Pegnitz · Tel. 09241-4858899
Weidenberg · Tel. 09278-773111

Fichtelberg · Tel. 09272-909048
Neusorg · Tel. 09234-974576
Eschenbach · Tel. 09645-9179912
Kemnath · Tel. 09642-92040

Hauptsitz Speichersdorf
Büro und Ausstellung · Tel. 09275-9800

Elmar
Neumann
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Kleidertisch ein Laden für alle
Erbendorf. (exb) Der „Kleider-
tisch Erbendorf“ hat sich seit
der Eröffnung vor zwei Jahren
zu einer unverzichtbaren An-
laufstelle in der Region entwi-
ckelt. Er befindet sich im ehe-
maligen Fahrradladen früher
Möbel Hör in Erbendorf.

Was als kleine Initiative mit ei-
ner großen Vision begann, hat
sich dank des engagierten Ein-
satzes von zwölf ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer zu
einer wichtigen Anlaufstelle für
zahlreiche Menschen entwi-
ckelt.

Das Projekt setzt ein klares Zei-
chen für mehr Nachhaltigkeit:
Tragbare Kleidung gehört nicht
in den Müll – nur weil sie nicht
mehr passt oder nicht mehr
dem eigenen Geschmack ent-
spricht. Stattdessen kann sie an-
deren Menschen weiterhelfen

und Freude schenken. Der Klei-
dertisch soll ein Laden für alle
sein. Ganz gleich, ob man ge-
zielt nach einem schönen Kleid
für einen besonderen Anlass
oder einem Anzug sucht – wa-
rum dafür viel Geld ausgeben,

wenn es auch nachhaltig und
kostenlos möglich ist?

Unterstützt wird das Projekt
von den evangelischen Kirchen-
gemeinden Erbendorf, Win-
discheschenbach, Krummen-

naab, Wildenreuth, Thumsen-
reuth sowie der katholischen
Kirche in Erbendorf. Der Klei-
dertisch beweist eindrucksvoll,
wie durch ökumenische Zusam-
menarbeit und ehrenamtlichen
Einsatz ein nachhaltiges Projekt
wachsen kann, das sowohl die
Umwelt schont als auch den so-
zialen Zusammenhalt stärkt.

Bürger, die Platz in ihren
Schränken schaffen möchten,
können ihre gewaschene und
gut erhaltene Kleidung wäh-
rend der regulären Öffnungszei-
ten direkt beim Kleidertisch vor-
beibringen. Ein direkter Beitrag
zur lokalen Nachhaltigkeit. Die
Öffnungszeiten: Montag und
Dienstag, 9 bis 12 Uhr Donners-
tag, 10 bis 16 Uhr, Freitag 14
bis 16 Uhr. Mit einer Spende
kann man Projekt unterstützen.
Aktuelle Infos dazu gibt es auf
Instagram und Facebook.

Kleidertisch-Leiterin Yvonne Müller managt das Projekt mit
viel Herzblut ehrenamtlich und mit Unterstützung zahlreicher
Helferinnen. Bild: hfz

Neuwahlen und Ehrung
Weidenberg. (op) Der Ort
Lessau, der seit 1972 zum
Markt Weidenberg gehört, ver-
fügt über eine kleine, für das
Dorf aber sehr wichtige Feuer-
wehr. 14 aktive und die 19 pas-
siven Mitglieder bilden zusam-
men mit der Dorfgemeinschaft
die tragenden Säulen im gesell-
schaftlichen Leben des Ortes.
Vor rund sechs Jahren wurden
die Lessauer als Löschgruppe
in die Weidenberger Stütz-
punktwehr integriert. Bei Neu-
wahlen wurden nun Vorsitzen-
der Christian Hagen, die Kas-
senverwalter Thomas Kauper
und Uwe Haug, Schriftführer

Norman Haug, der Kassenprü-
fer Hans-Jürgen Rutsatz sowie
Günter Heinlein, Manfred Zim-

mermann und Norbert Haug als
Beisitzer im Vergnügungsvor-

stand bestätigt. Nach vielen
Jahren aktiver Mitarbeit in der
Führungsriege waren zweiter
Vorsitzender Reinhard Reiss und
der Vorsitzende des Vergnü-
gungsausschusses, Rainer Bach-
mann, nicht mehr zur Wieder-
wahl angetreten. In der Folge
wurde Roland Hagen zum neu-
en Stellvertreter des Vereinschef
und Daniel Rutsatz als Nachfol-
ger von Rainer Bachmann ge-
wählt. Stefan Zimmermann
wurde für 25 Jahre aktiven
Dienst bei den Rothelmen mit
dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in
Silber ausgezeichnet.

Für 25 aktive Jahre an der Spritze wurde Stefan Zimmermann
(Zweiter von links) geehrt. Nach langen Jahren im Vorstand
der Wehr wurden Reinhard Reiss (Zweiter von rechts) und
Rainer Bachmann (Mitte) verabschiedet. Bild: op

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch + Freitag: 12 – 18 Uhr | Samstag: 9 – 16 Uhr

Bio-Fleisch, Rind und Schwein, Wurst,
Hamburger, Eier, Suppenhühner, Gockel, Kartoffeln,

Fleischpakete auf Bestellung usw.

Hofladen ÖKO-DE-0037
Produkte aus eigener Erzeugung

Eisersdorf 15 95478 Kemnath Tel. 09642/7559Mail. Brunner.eisersdorf@tirnet.de



Bunter Reigen an Veranstaltungen
Weidenberg. (op) Bis zum
13. Juni finden in der viertgröß-
ten Kommune des Landkreises
Bayreuth wieder eine ganze Rei-
he von Veranstaltungen statt,
die seit Jahren ihren festen Platz
im Terminkalender der feier-
freudigen Einwohner und Gäste
haben. Den Reigen der Festver-
anstaltungen eröffnet der VdK-
Ortsverband, dem auch die Mit-
glieder aus der Frankenpfalz an-
gehören, mit einer Muttertags-
feier am 3. Mai ab 15 Uhr im
Untersteinacher Gasthaus „Zur
Linde“.

Am Freitag, 8. Mai, ist dann der
Obst- und Gartenbauverein
Neunkirchen am Main an der
Reihe, der ab 17 Uhr zu einem
Gartenfest am Gemeindezen-
trum einlädt. Ebenfalls am 8.
Mai, aber eine Stunde später,
nämlich ab 18 Uhr, lädt der Bür-
gerverein Frohsinn zu einem
Zwickl-Bier-Fest in sein Vereins-
heim in Döhlau ein.

Am Mittwoch, 13. Mai, um 19
Uhr, beginnt das 31. Lindenfest
der Dorfgemeinschaft Hesslach
mit Livemusik und Barbetrieb,
das am Himmelfahrtstag, 14.
Mai, ab 10 Uhr mit einem Früh-
schoppen seine Fortsetzung fin-
det. Veranstaltungsort ist das
„Dorfhaisla“ an der Straße nach
Görschnitz.

Am Nachmittag des Vatertages
sorgen traditionell die Weiden-

berger Musikanten mit schmis-
siger Blasmusik für zünftige Un-
terhaltung im Garten vor dem
Dorfhaus. Eine Kaffeestube mit
einer Fülle von hausgemachten
Torten und Kuchen wartet auf
die Besucher. Und natürlich ist
auch die Grillbude geöffnet.
Auf die Kinder warten eine
Schminkecke, eine Hüpfburg
und ein großer Spielplatz mit al-
lerlei Geräten.

Ebenfalls an Christi Himmel-
fahrt findet vor der Gänskopf-
hütte des Fichtelgebirgsvereins
(FGV), die sich unweit von Kir-
chenpingarten befindet, um
10.30 Uhr ein ökumenischer
Gottesdienst der drei in Wei-
denberg vertretenen Konfessio-

nen statt. Die Geistlichen der
römisch-katholischen, evange-
lisch-lutherischen und alt-katho-
lischen Kirchengemeinde aus
Weidenberg gestalten die Feier
zusammen mit dem Posaunen-
chor der Lutheraner. Danach
lädt der in Eigenbewirtschaf-
tung der FGV-Mitglieder betrie-
bene Wanderstützpunkt bis 17
Uhr zu Speis und Trank in und
vor der Hütte ein.

Wer an Christi Himmelfahrt, 14.
Mai, weder nach Hesslach noch
auf den Gänskopf wandern
möchte, der hat von 9 bis 22
Uhr als dritte Möglichkeit, dem
Weiherfest der Fischereigemein-
schaft Weidenberg am Kieswei-
her bei Waizenreuth einen Be-
such abzustatten. Auch hier ist
für Speis und Trank reichlich ge-
sorgt, darunter mit allerlei Fisch
vom Grill. Seine Fortsetzung fin-
det das Weiherfest am Sonn-
tag, 17. Mai, ab 10 Uhr.

Am Pfingstmontag. 25. Mai,
lädt der Fichtelgebirgsverein
von 11 bis 17 Uhr zum 33.
Deutschen Mühlentag mit
Schaumahlvorführungen, ei-
nem Kinderprogramm sowie ei-
nem Auftritt der FGV-Tanzgrup-
pe in das Freilichtmuseum
Scherzenmühle ein. Wie immer
bei diesem seit Jahrzehnten be-
liebten Event ist durch die FGV-
Aktiven für eine gute Bewir-
tung der Gäste gesorgt, darun-
ter mit einem Essen zu Mittag
sowie einer Kaffeestube mit
hausgemachten Gebäck. Eben-
falls am Pfingstmontag findet
ab 10.30 Uhr ein Freiluftgottes-

dienst auf dem Weidenberger
Hausberg Kulm mit den Geistli-
chen der drei Konfessionen im
Ort statt. Die musikalische Aus-
gestaltung übernimmt der Po-
saunenchor der evangelischen
Kirchengemeinde.

Schon fünf Tage später laden
die Aktiven der Feuerwehr Döh-
lau-Görau zu einem Fest rund
um das Vereinsheim des Bürger-
vereins in Döhlau ein. Es be-
ginnt am Samstag, 30. Mai um
17 Uhr und findet seine Fortset-
zung am Sonntag, 31. Mai ab
10 Uhr mit einem Frühschop-
pen, dem sich ein Festnachmit-
tag anschließt.

An Fronleichnam, 4. Juni, unter-
nimmt die Landjugend Gör-
schnitz eine Radltour, während
der CSU-Ortsverband seine Mit-
glieder zu einer Bierwanderung
aufruft. Am Sonntag, 7. Juni, ist
der Weidenberger Museums-
weg geöffnet, der die Museen
und Sammlungen des Marktfle-
ckens verbindet. Von April bis
Oktober können an jedem 1.
Sonntag im Monat, jeweils von
14 bis 17 Uhr, die Volkskundli-
che Sammlung im Keller der
Verbandsschule, die Scherzen-
mühle des Fichtelgebirgsvereins
an der Steinach in der Au, das
Museum für Militärtradition in
Oberfranken sowie die Musikin-
strumenten-Sammlung von
Georg Will (diese jedoch nur
nach telefonischer Voranmel-
dung), die sich beide an der Al-
ten Bayreuther Straße befinden,
besucht werden. Das Angebot
wird ergänzt durch Kirchenfüh-
rungen in der Markgrafenkirche
St. Michael am Gurtstein. Der
Besuch der Museen kann auch
mit einem Spaziergang durch
die romantischen Gässchen des
denkmalgeschützten Obermark-
tes verbunden werden, die be-
reits für mehrere Kino- und
Fernsehfilme als Kulisse dien-
ten.

Weitere aktuelle Auskünfte
zum Museumsweg und zu den
einzelnen Museen und Samm-
lungen erhalten Besucher bei
Sabrina Merkl vom Tourismus-
und Kulturamt des Marktes im
Weidenberger Rathaus, unter
Telefon (09278) 97746 oder
per E-Mail an sabrina.merkl@
weidenberg.de.

Beim 33. Deutschen Mühlentag am Pfingstmontag, 25. Mai,
wird das Freilichtmuseum Scherzenmühle in der Weidenber-
ger Au zum Besuchermagneten für Groß und Klein. Bild: op
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Kerwa-Gaudi in Frankenberg
Frankenberg. (whü) Ab Don-
nerstag, 14. Mai, wird vier Tage
lang, bis 17. Mai, in Franken-
berg Kirchweih gefeiert. Tradi-
tionell startet das Fest am Don-
nerstagvormittag gegen 10 Uhr
mit dem feierlichen Ausgraben
der Kerwa an der Heilig-Geist-
Kirche. Im Anschluss beginnt
das Dorffest mit einem zünfti-
gen Frühschoppen auf dem
Festplatz. Zum Mittagessen
wird Krenfleisch serviert.

Gegen 14.30 Uhr ziehen die
Kerwa-Madl und -Buam, musi-
kalisch begleitet von Gerd Ret-
zer am Akkordeon und Werner
Meier an der Gitarre, mit einem
Leiterwagen voll Bier durch den
Ort. In traditionellen Versen
nehmen die Kerwa-Aktiven das
Dorfleben sowie die Gemeinde
Speichersdorf humorvoll aufs
Korn.

Am Freitag folgt der große
Preisschafkopf im Festzelt – ein
Highlight für alle Kartenfreunde
mit vielen attraktiven Sachprei-
sen.

Am Samstag, 16. Mai, ab 19
Uhr, lädt die Kerwagesellschaft
zur großen Kerwa-Gaudi mit
Barbetrieb ins Festzelt ein. Für
musikalische Unterhaltung
sorgt Alleinunterhalter Marcel
Benker, der mit seinem ab-
wechslungsreichen Repertoire
für ausgelassene Stimmung
sorgt.

Am Sonntag, 17. Mai, steht ein
Frühschoppen, ein deftiger Mit-
tagstisch mit Sauerbraten und
Gänsebrust sowie ein fröhlicher
Nachmittag mit Musik ab 14.30
Uhr auf dem Programm. Auch
dabei wird wieder humorvoll
über das Dorfgeschehen und
die Speichersdorfer Kommune
gereimt und gescherzt. Am

Montag ziehen die Kerwa-Bur-
schen und -Madln zum Ab-
schluss noch einmal mit dem
Kerwasprenger durch den Ort
– das sogenannte Rumspielen.

Am Abend wird die Kerwa von
der Kerwa-Gemeinde nach al-
tem Brauch feierlich zu Grabe
getragen.

In Frankenberg wird vier Tage lang fröhlich Kirchweih gefeiert. Bild: whü

Lesespaziergang, Gottesdienst

Neustadt am
Kulm. (rpp) Die
Schmökerstube in
Neustadt am Kulm
ist eine kleine, aber
feine Bücherei der
evangelischen Kir-
chengemeinde. Im-
mer wieder werden
in oder um das Ge-
meindehaus kleine
Events für die Kin-
der, die Jugendli-
chen oder die Er-
wachsenen angebo-
ten.

Ab Mai wird für Lesebegeister-
te und die Fans der Bücherei ein
Lesespaziergang auf dem Rau-
hen Kulm eingerichtet. Begin-
nend am Parkplatz der Kulmter-
rasse werden die Spaziergänger
entlang des Weges immer wie-
der Texte aus Büchern der
Schmökerstube oder Gedichte
finden, die zum Verweilen einla-
den. Die Dauer des Angebotes
steht noch nicht abschließend
fest und ist auf den Sommer
begrenzt.

Es ist bereits eine schöne Tradi-
tion geworden, dass sich die
evangelischen Christen der Kulm-
region an Christi Himmelfahrt,
14. Mai, beim kleinen Kulm in
Neustadt am Kulm treffen. In
frischer Luft und meistens bei
Sonnenschein und Bienenge-
summ sind Altar und Sitzbänke
an den imposanten Felsen auf-
gebaut. Musikalisch umrahmt
wird der Gottesdienst, der um
10 Uhr beginnt, von Mitglie-
dern der Posaunenchöre der be-
teiligten Kirchengemeinden.

An Christi Himmelfahrt kommen die
evangelischen Christen der Kulmregion
beim kleinen Kulm zusammen. Bild: rpp

Dorffest in Reuth bei Kastl
Reuth bei Kastl. (hfz) Am
Samstag, 13., und Sonntag,
14. Juni, veranstaltet die Feu-
erwehr anlässlich des Kapel-
lenpatroziniums ein Dorffest.
Geplant sind unter anderem
ein italienischer Abend am
Samstag, am Sonntagvormit-
tag ein Kirchenzug mit den
teilnehmenden Vereinen, der

Festgottesdienst an der Ka-
pelle „Herz-Jesu“ am Silber-
bach, die Segnung des neuen
TSF, der Pumpe sowie der res-
taurierten Vereinsfahne und
ein zünftiger Weißwurstfrüh-
schoppen. Am Nachmittag
wird das Dorffest im Hof von
Musikant Markus Brand fort-
gesetzt.

Ihre unabhängige Energieexpertin in Speichersdorf

DU WILLST NICHT NUR SPAREN –
SONDERN AUCH GELD VERDIENEN?
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• OHNE VORKENNTNISSE
• VON ÜBERALL AUS
• INDIVIDUELLE ZEITEINTEILUNG

Cornelia Fröhlich | Handelsvertreterin
0151/15807585 | energieberatung@corneliafroehlich.de

www.teleson-vertrieb.de/CorneliaFroehlich



.

F r e i t a g , 2 9 . M a i 2 0 2 6 , 1 9 : 0 0 U h r
Spe i c h e r s d o r f : K u l t u r s c h e u n e W i r b e n z
Vorverkauf: 28,- € | Abendkasse: 31,- € | ermäßigt: 26,- €
Vorverkaufsstellen sind: Rathaus, Speichersdorf, Schreib- und
Spielwaren Neuner, Speichersdorf, Der Bücherladen, Kemnath
Karten: www.theatersommer.de & Tel.: 09275 / 988 0

Sterne über Cactus Creek
Musical am 29. Mai in der Kulturscheune Wirbenz

Darsteller*innen:
Nadine Burdinski I Claudia Raab I Gisela Karl-Kraus I Jan Burdinski
Markus Miehling I Rainer Dohlus I Michael Kaiser
Stückidee & Musik-Kreation: Nadine Burdinski
Musik-Einstudierung: Franz Zwosta
Ausstattung & Design: Nadine Burdinski & Guido Apel
Dramaturgie & Regie: Jan Burdinski

„Sterne über Cactus Creek“ ist ein Mu-
sical voller Witz, Gefühl und mitreißen-
der Musik - von herzzerreißenden Balla-
den bis zu rhythmischem Country-Drive,
der die Füße nicht Stillstehen lässt, und
natürlich fehlt es auch nicht an Wes-
tern-Banditen wie Sloopy Joe und Big
Hank.

Ein Country-Musical aus dem Wil-
den Westen – mit Herz, Humor und
einem Hauch Oberfranken.

Ob mitten in Arizona oder irgendwo in
Oberfranken – die Sorgen sind doch
überall die gleichen: Leere Stadtkassen,
große Träume und der Wunsch, endlich
einmal im Rampenlicht zu stehen.

Mayor Buckley, Ortsvorsteher und zu-
gleich Sheriff von Cactus Creek, einem
staubigen Städtchen im Wilden Westen,
hat eine zündende Idee: Ein Country-Mu-
sik-Festival soll die Rettung bringen!
Schließlich ist der Goldrausch längst
vorbei – also warum nicht auf „goldene
Stimmen“ setzen?

Unterstützt wird er von der Saloonbesit-
zerin Jolene und ihrer Tochter Billie Jea-
ne, die mehr Feuer im Herzen trägt als
der Grill bei einer oberfränkischen Ker-
wa. Und als der charmante Straßenmu-
siker Jessy Ray in der Stadt auftaucht,
knistert‘s nicht nur auf der Bühne. Doch
plötzlich steht sie da – der jüngste Stern
am Country-Himmel: Ruby Rubio, gla-
mouröse, Grammynominierte Diva, die
mit ihrem Erscheinen mehr Staub auf-
wirbelt als ein Prärie-Sturm.



Exkursion und
Pflegemaßnahme

Arnoldsreuth. (hfz) „Ge-
heimnisvolle Moore im Stein-
wald“ kann man am Sonntag,
17. Mai, bei einer Exkursion mit
dem Revierförster Wolfgang
Schödel erkunden. Dabei wer-
den die vielfältigen positiven
Funktionen dieser Flächen für
Wasserhaushalt, Naturschutz
und Klima vorgestellt, ebenso
wie die vielfältigen Renaturie-
rungs-Maßnahmen. Organisiert
wird die Veranstaltung vom
Bund Naturschutz, Kreisgruppe
Tirschenreuth. Los geht’s am
Treffpunkt Parkplatz an der
Glasschleif bei Arnoldsreuth um
14 Uhr.

Um die „Pflege der Orchideen-
wiesen am „Schlossberg Wald-
eck“ geht es am Freitag, 29.
Mai, ab 13.30 Uhr. Die Ärmel
hochkrempeln und die Blüten-
stände von Lupinen entfernen,
um den Lebensraum seltener
heimischer Orchideen zu erhal-
ten, heißt es bei dieser Veran-
staltung der Naturschützer. Der
Artenkenner Erwin Möhrlein er-
klärt die Hintergründe zu die-
sem Arbeitseinsatz. Nach dem
Arbeitseinsatz spendiert der
Bund Naturschutz eine Brotzeit.
Für die Planung ist eine Anmel-
dung erforderlich. Wer mitma-
chen will, sollte sich bis Mitt-
woch, 27. Mai, unter
tirschenreuth@bund-natuschutz.
de anmelden.
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NS-Zeit und Kriegsende
als Schwerpunkte
Kemnath. (bjp) Seit 1981 ist
er Spiegelbild und Wissensspei-
cher der regionalen Geschichte
zwischen Kulm und Kösseine:
der Kemnather Heimatbote. Für
die 45. Ausgabe des vom Kem-
nather Heimatkundlichen Ar-
beits- und Förderkreis (HAK) he-
rausgegebenen Jahrbuches
setzten Schriftleiter Robert
Schön und seine Co-Autoren,
den Schwerpunkt auf die wech-
selvolle Zeit rund um das vor
acht Jahrzehnten verflossene
Schicksalsjahr 1945.

Ein anschauliches Bild der zwölf
„braunen Jahre“ in Kemnath
zeichnet Schön in einem 14-sei-
tigen Aufsatz und in der Ab-
schrift eines amtsärztlichen Visi-
tationsberichts von 1938. Das
Leben in Senkendorf in den
1920er, 1930er und 1940er Jah-
ren schildert Hans Walter an-
hand der Erinnerungen des
Müllers Georg Wopperer.

Drei Texte von Harald Fähnrich,
Robert Schön und Josef Scheid-
ler werfen Schlaglichter auf Ge-
schehnisse gegen Kriegsende:
einen Todesmarsch von KZ-
Häftlingen und Kriegsgefange-
nen, der Kuchenreuth durch-
querte, den Abwurf amerikani-
scher Bomben unweit des

Bahnhofs Kemnath/Neustadt
und den Einmarsch der US-Ar-
mee in Kastl.

Außerdem erinnert Schön, der
auch Stadtarchivar von Kem-
nath ist, an die letzten drei Jah-
re der „Gefängniskarriere“ der
Fronveste, die von 1945 bis
1948 auf Veranlassung der
amerikanischen Militärregie-
rung nochmals als Haftanstalt
gedient hatte, ehe sie – angeb-
lich nach einem etwas anrüchi-
gen Vorfall – jäh geschlossen
wurde. Leben und Werk des
amerikanischen Kardinals Aloy-
sius Muench, dessen Mutter
aus Kemnath stammte und
dem die deutschen Heimatver-
triebenen aus den „Ostgebie-

ten“ während seiner Amtszeit
als päpstlicher Diplomat in
Westdeutschland ab 1946 be-
sonders am Herzen lagen, be-
schreibt eine biographische
Skizze des Theologen Rudolf
Grulich.

Die Artikelserie beschließen
reich bebilderte Beiträge von
Liane Preininger und Rainer
Sollfrank über die Kemnather
Stammtischkultur und den Um-
bau des alten Brauhauses zum
Bürgerhaus sowie Jahreschroni-
ken des Stadtgeschehens und
der HAK-Vereinsarbeit. Der
Kemnather Heimatbote 2025 ist
im örtlichen Buchhandel und im
Heimat- und Handfeuerwaffen-
museum für vier Euro erhältlich.

Die Autoren des
Kemnather Heimat-
boten 2025 präsen-
tierten diesen im
Rathaus. Bild: bjp
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Gesang, Geschichten, Gitarre

Kemnath. (hfz) Die Liederma-
cherband „Circa 5“ gastiert mit
ihrem vielseitigen Repertoire in
Kemnath. Mit Mundharmonika,
Gitarre, Gesang und humorvol-
len Geschichten liefern sie einen

besonderen Abend. „Circa 5“
besteht aus einem bayerisch-ita-
lienischen, einem steirischen
und zwei bayerischen Liederma-
chern, die sich alle schon länger
aus der Münchener Kleinkunst-

und Musikkabarettszene ken-
nen. Mit Liedermacher-Musik-
Kabarett kommt die Band am
Freitag, 18. April, 20 Uhr, ins
Kulturcafe in Kemnath.

Christoph Theussl, Chris Bunt-
specht, Marco Pagnin und Mi-
chi Dietmayr beschlossen 2022,
ihre Kräfte und Ressourcen zu
bündeln und haben ein gemein-
sames Liedermacherprojekt ins
Leben gerufen. Songs von allen
Beteiligten werden dabei zu-
sammen arrangiert und inter-
pretiert. Aber auch die lustigen
und witzigen G’schichten zwi-
schendrin finden ihren Platz,
um diesem Liedermacherabend
eine besondere Note zu geben.

Die Jungs haben laut einer Mit-
teilung fleißig geprobt und
herausgekommen ist ein weites
Themen- und Stilspektrum
– mit Gitarren, Bass, Mundhar-
monika und vierstimmigem Ge-
sang instrumentiert. „Mal lus-
tig, mal nachdenklich, mal ruhig

mal rockig – aber stets voller
Energie.“

Michi Dietmayr, unter anderem
bekannt als einer der „3 Män-
ner nur mit Gitarre“ steht mit
seinem Spezl und Kollegen
Marco Pagnin (Schnapsbrenner
im Nebenberuf) schon seit über
30 Jahren auf der Bühne. Chris-
toph Theussl ist der Steirer, der
jetzt aber auch schon seit zwölf
Jahren in München lebt und
dort die wöchentliche Lesebüh-
ne „Schwabinger Schaumschlä-
ger“ mitbetreibt.

Chris Buntspecht, das jüngste
Mitglied der Band, wurde ne-
ben seiner Präsenz als Künstler
auch mit seiner Social-Media-
Reichweite ins Boot geholt, um
„Circa 5“ auf allen relevanten
Plattformen zu fördern.
„Schließlich hat dieser talentier-
te Kerl mit seinen Songs auf
Youtube und Tiktok bereits ein
Millionenpublikum erreicht.“

Mit „Circa 5“ gastiert in Kemnath ein Multi-Kulti-Quartett mit Mitgliedern, die sich aus der Münchener Liedermacherszene
kennen. Bild: Michi Dietmayr/exb
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Duo Treml-Prill im Bürgerhaus Lenzbräu
Kemnath. (hfz) Der Singer-
Songwriter Hubert Treml be-
geistert seit Jahren sein Publi-
kum mit erstklassigen, zuge-
wandten Songs, erfrischenden
Pointen und augenzwinkernder
Poesie. In seinem Programm
„Die Sonne scheint in Itsoll-
reith!“ erheitert und berührt er
mit Themen, die der Seele auf
der Seele liegen. Der positive
Anklang von „Itsollreith“ an
„It’s alright!“ zeigt an, dass
Treml diesmal gern auch die
– manchmal so vernachlässig-
ten – Sonnenseiten des Lebens
besingt. Der wunderbare Gitar-
rist Robert Prill veredelt mit sei-
nem einfühlsamen Spiel die
Songperlen des Programms. Zu
sehen und zu hören ist das Duo
am Freitag, 8. Mai, im Bürger-
haus Lenzbräu. Beginn ist um
20 Uhr. „Itsollreith“ bei Hubert Treml und Robert Prill (von rechts). Bild: fz
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Horst Eckert stellt neues Buch vor
Neustadt am Kulm. (rpp)
Horst Eckert ist in der nördli-
chen Oberpfalz nicht nur allen
Krimifans ein Begriff. Der Jour-
nalist und Autor ist in Pressath
aufgewachsen und kommt im-
mer wieder gerne aus Düssel-
dorf zu Besuch in seine alte Hei-
mat. Im Frühjahr kommt er zur
Vorstellung seines neuen Ro-
mans „Die Praktikantin“ nach
Neustadt am Kulm. Dort liest er

am 14. April, ab 19.30 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus
(Pfarrgasse 24) aus seinem
brandneuen Werk. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.

Der allseits beliebte und sympa-
thische Autor versteht es, die
Zuhörer mit kurzen Einführun-
gen und spannenden Aus-
schnitten aus dem Buch in eine
völlig andere Welt zu entfüh-

ren. Im neuen Roman „Die Prak-
tikantin“ erzählt er von der jun-
gen Journalistin Carla Berg-
mann, die in einem Polizeibe-
richt auf Ungereimtheiten
stößt. Leider mauern alle
Behörden und schließlich gerät
sie bei ihrer Recherche selbst in
Lebensgefahr. Der Roman ist,
wie immer, aus den Themen
unserer politischen Zeit entstan-
den.

Horst Eckert liest in Neustadt
am Kulm aus seinem neues-
ten Werk. Bild: rpp
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Unterstützung für Luis
Ebnath. (exb) Über eine Spen-
de in der Höhe von 500 Euro
durfte sich der kleine Luis, mit
seinen Eltern freuen. Gespendet
wurde der Betrag von den En-
kelkindern, Jakob, Johanna, Em-
ma, Quirin und Fanni, vom Blu-
men Paradies und biologischer
Gartenbau Becher in Ebnath.
Die Kinder haben in den Ferien
und am Wochenende, auf dem
Gelände einen Verkaufsstand
und eine Spendenbox aufge-

stellt und sind auf den stolzen
Betrag gekommen. Der Betrag
wurde noch etwas von den Ge-
schäften aufgerundet. Sie wol-
len Luis mit dem Geld, ver-
schiedene Sachen ermöglichen
und ihn dadurch in seinem
Vorankommen unterstützen.
Luis und seine Eltern waren
sehr beeindruckt, von dem
Engagement der Kinder und
freuten sich über die Spenden-
summe. Bild: hfz

Exkursionen und Führungen
Arnoldsreuth. (hfz) „Ge-
heimnisvolle Moore im Stein-
wald“ kann man am Sonntag,
17. Mai, bei einer Exkursion mit
dem Revierförster Wolfgang
Schödel erkunden. Dabei wer-
den die vielfältigen positiven
Funktionen dieser Flächen für
Wasserhaushalt, Naturschutz
und Klima vorgestellt, ebenso
wie die vielfältigen Renaturie-
rungs-Maßnahmen. Organisiert
wird die Veranstaltung vom
Bund Naturschutz, Kreisgruppe
Tirschenreuth. Los geht’s am
Treffpunkt Parkplatz an der
Glasschleif bei Arnoldsreuth um
14 Uhr.

Praktischer Naturschutz

Um die „Pflege der Orchideen-
wiesen am Schlossberg Wald-
eck“ geht es am Freitag, 29.
Mai, ab 13.30 Uhr. Die Ärmel
hochkrempeln und die Blüten-
stände von Lupinen entfernen,
um den Lebensraum seltener
heimischer Orchideen zu erhal-
ten, heißt es bei dieser Veran-
staltung der Naturschützer. Der
Artenkenner Erwin Möhrlein er-

klärt die Hintergründe zu die-
sem Arbeitseinsatz. Nach dem
Arbeitseinsatz spendiert der
Bund Naturschutz eine Brotzeit.
Für die Planung ist eine Anmel-
dung erforderlich. Es ist dies eine
gemeinsame Veranstaltung mit
dem Naturpark Steinwald. Bitte
Arbeitshandschuhe und falls
vorhanden Gartenschere und
Mörtelwanne mitbringen. Treff-
punkt ist der obere Parkplatz
bei der Burgruine Waldeck. Wer
mitmachen will, sollte sich bis
Mittwoch, 27. Mai, unter
tirschenreuth@bund-natuschutz.
de anmelden.

Steinbruch Zinst erkunden

Der Landesbund für Vogel- und
Naturschutz (LBV) lädt am
Samstag, 1. August, von 15 bis
17 Uhr, zu einer Führung im
Steinbruch Zinst ein. Treffpunkt
ist der Eingang zum ehemaligen
Steinbruch. Diese Führung bietet
eine spannende Gelegenheit,
mehr über die Geschichte und
Geologie des Steinbruchs zu er-
fahren. Interessierte sind einge-
laden, an dieser spannenden
Entdeckungstour teilzunehmen.

Borkenkäfer, Waldumbau

„Der Borkenkäfer im Steinwald
– Hat die Fichte noch eine

Chance?“ Am 9. August ab 14
Uhr wird bei einer Begehung mit
den Förstern Wolfgang Schödel
(BaySF) und Martin Wittmann
(AELF Tir/Weiden) dieser Frage
nachgegangen. Zudem sind Bio-
logie und Bekämpfung des Bor-
kenkäfers sowie Klima angepass-
ten Waldumbau weitere The-
men. Ein spannender Nachmit-
tag sowohl für Waldbesitzer als
auch interessierte Laien, die an
dieser gemeinsame Veranstal-
tung von Naturpark Steinwald
und der Steinwaldia Pullenreuth
teilnehmen können. Treffpunkt
ist der Parkplatz an der Glas-
schleif bei Arnoldsreuth.

Martin Wittmann und Wolf-
gang Schödel Bild: D. Burger/hfz

Der Zinster Steinbruch. Bild: lbv-tir/hfz
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Gedichte, Sagen, Erinnerungen
33. Band der Schriftenreihe „Wir am Steinwald“ erschienen

Im Dezember konnte der in Pullenreuth
ansässige Verein „Steinwaldia“ den 33.

Band seiner Schriftenreihe „Wir am Stein-
wald“ im Gasthof „Zum Grünen Baum“ in
Poppenreuth der Öffentlichkeit vorstellen.
Die Schrift erscheint seit 1993 und alle 32
Vorgängerjahrgänge, stehen den Lesern
und Sammlern lückenlos zur Verfügung.

Die Schwerpunkte der Artikel in „Wir am
Steinwald“ gelten den Bereichen Heimatge-
schichte, Natur, Geologie, Kultur und Denk-
malpflege. Zu Wort kommen dabei die
Menschen aus dem Steinwald selbst, aber
auch namhafte Heimatkundler, Wissen-
schaftler und Autoren aus der Oberpfalz
und darüber hinaus. Der Leser findet aber
auch immer wieder Mundartgedichte, Sa-
gen und berührende Lebenserinnerungen.
Auch im Jahresband von 2025 haben sich
die Autoren erfolgreich bemüht für ihre
treue und interessierte Leserschaft eine
breite Themenauswahl zusammenzustellen
und dabei die ganze Steinwaldregion abzu-
decken. Die Titelseite ziert diesmal ein „sa-
genhaftes“ Motiv aus der „Dachsfelsen-
gruppe“.

Adalbert Busl eröffnet den Artikelreigen
mit einer umfangreichen Abhandlung über
den SA-Sturm 27/21 in Wiesau. Er schreibt
über die Gliederungen der SA und die
Gründung der NSDAP in Wiesau im Spät-
herbst 1922 durch Paul Hagen.

Dr. Camilla Weber, die Leiterin des Zentral-
archivs der Diözese Regensburg, schildert
das Kriegsende 1945 in Waldershof und er-
innert dabei an den 1984 ver-
storbenen Ortspfarrer Georg
Güntner. Pfarrer Güntner hatte
akribisch Tagebuch geführt und
wurde so zu einer wichtigen
Quelle für die zeitgeschichtliche
Aufarbeitung der letzten Kriegs-
wochen. Er berichtet über Luft-
kämpfe, Flüchtlingstrecks und
persönliche Schicksale.

Thematisch nahtlos folgt der
Artikel von Rainer Schmidt über
Flüchtlinge und Vertriebene in
Neusorg. Er würdigt auch die
Arbeit des „Bund vertriebener
Deutscher“ in den fünfziger
und sechziger Jahren.

„Mobilität früher und heute“ ti-
telt der Artikel von Johann
Spörrer. Darin erinnert er an die
schwierigen Straßenverhältnisse
anno dazumal im Steinwald.
Kein Vergleich mit dem heute
bestens ausgebauten Straßen-
netz.

Harald Primitz hat Artikel regionaler Zeitun-
gen aus der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts ausgewertet. Dabei stieß er auf
„Düstere Verbrechen, Unheil, Raub und
Mord“. Geschichten die sich alle in dem
idyllischen Dorf Arnoldsreuth bei Pullen-
reuth zugetragen haben.

Von Hans Grötsch stammt die kurze Chro-
nik der Neu- oder Kellermühle bei Pullen-
reuth, deren Namen auf Hans Adam Michl,
genannt Köllner zurückzuführen ist, der
hier in der Zeit des Dreißigjährigen Kriegs
ansässig war. Norbert Reger ergänzt das

Thema Kellermühle durch seinen Rückblick
auf die letzten 100 Jahre der Mühlenge-
schichte.

Wanderberichte aus dem Jahr 1905, die in
der bekannten Zeitschrift „Bayerland“ ver-
öffentlicht wurden analysiert Georg Schö-
del. Sein Artikel ist besonders schön mit al-
ten Ansichtskarten und Gemälden illus-
triert.

Harald Primitz meldet sich in einem zwei-
ten Artikel zum Thema „Die Anfänge des
Wintersports im Steinwald“ zu Wort. Mit
den „Big Five“ im Steinwald beschäftigt
sich Jonas Ständer. Gemeint sind damit
nicht etwas die fünf höchsten Gipfel, es
geht um Luchs, Wolf, Wildkatze, Habichts-
kauz und Flussperlmuschel. Diese seltenen
Arten können inzwischen alle im Bereich
des Steinwalds nachgewiesen werden.

Noch viel mehr zu entdecken gibt es im ak-
tuellen Band von „Wir am Steinwald“.
Schmerzlichen Abschied nehmen musste
die Schriftenreihe von zahlreichen Mitarbei-
tern. Norbert Reger und Erich Schraml er-
weisen den Verstorbenen Joseph Hörl,
Hans Grünwald, Michael Schlicht, Dr. Karl
Lang und Michael Neubauer Dank und
Hochachtung.

Den aktuellen Band, der auf 216 Seiten
durchgehend farbig bebildert ist, gibt es
zum Preis von 13,90 Euro überall im Buch-
handel, bei der Steinwaldia Pullenreuth
und direkt beim Verlag Eckhard Bodner un-
ter www.verlag-bodner.de.
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Brand:
40 Jahre Theatergruppe.

Kemnath:
Der „Oimara“ gastiert am 10. April.

Speichersdorf:
Kampfsporttag am 25. April.

Neustädter Straße 30

95469 Speichersdorf
Telefon 09275 288
kolb-kuechen.de

IHR EinrichtungsstudioKÜCHENKOLB seit 1930



Omnibusverkehr Depser Reisen
Theta 21, Bindlach

09208/ 8452
info@depser-reisen.de
www.depser-reisen.de

Fordern sie
jetzt unseren

Reisekatalog an!

Abfahrtszeiten und -orte: Immer eine halbe Stunde vorher in Theta am Betriebshof, eine viertel Stunde vorher in Bindlach an der
Schule und zur vollen Stunde in Bayreuth am Bahnhof. Zustiege sind außerdem entlang der Wegstrecke nach Vereinbarung möglich.

03.- 07.05. Kroatienreise Rovinj - Hotel mit Blick auf die ruhige Bucht, nur wenige
Schritte von den schönsten Stränden entfernt. Ausflug zum Limski-Kanal mit Schiff-
fahrt durch die malerische Landschaft. Istrienrundfahrt bis zur Ostküste Opatija mit
Weinprobe / Imbiss und musikalischer Unterhaltung. Genießen sie einenTag zur freien
Verfügung um die Stadt Rovinj, den Strand und das Meer zu genießen.

Inklusive: 4 x Halbpension, Ausflüge/Reiseleitung, Schifffahrt und Weinprobe 629 €

11. - 12.07. Berlin - Kurztrip in die schöne Hauptstadt, inkl. Stadtrundfahrt zu
den bekanntesten Sehenswürdigkeiten... Brandenburger Tor - Siegessäule - Re-
gierungsviertel - Checkpoint Charlie - Potsdamer Platz - Alexanderplatz und vieles
mehr. Ausflugsmöglichkeit am Abend kein Muss, aber sicher ein Erlebnis : Fried-
richstadtpalast - BLINDED BY DELIGHT GRAND SHOW (Kat. 2, 69 € pro Person)
Inklusive: 1 x Übernachtung, Frühstück 199 €

27.- 31.05. Ostfriesland - ein familiengeführtes Hotel mit Sauna, Wellnessbereich
einfach friesisch. Erleben sie Deutschlands einzige Hochseeinsel Helgoland - haut-
nah (optional buchbar). Papenburg mit der Meyer-Werft, 200 Jahre Firmengeschichte
und das Baudock für Kreuzfahrtschiffe live erleben. Fahrt durch die Fehnlandschaft
mit reetgedeckten Häusern und Klappbrücken. Küstenfahrt mit Greetsiel und Pilsum -
Emsmündung und vieles mehr.
Inklusive: 4 x Halbpension, Ausflüge/Reiseleitung, Führung Meyer-Werft 669 €

12.08.-16.08. Salzburger Land - Altenmarkt - Zauchensee, zentrale Lage, direkt
am Weg ins Wanderparadies. Hüttengaudi auf der Alm (1300m) mit Musik, Tanz, lus-
tigen Einlagen, uriger Grillparty und Möglichkeit für einen Spaziergang zum Almsee.
Je nach Wetterlage Ausflug ins Lungau oder ins Dachsteingebirge.
Inklusive: 4 x Halbpension, Ausflüge / Reiseleitung, Hüttenabend auf der Alm 599 €

Tagesreisen…ein Kurztrip nach Nah und Fern, einfach mal raus aus dem Alltag!

16.05. Spreewald - Lübbenau - Großer Fährhafen - wunderschönes Biosphärenreservat, inklusive 3 stündiger Kahnfahrt mit Museuminsel 7 Uhr 69 €
16.05. Landesgartenschau Bayern in Ellwangen an der Jagst - ganztägig freie Verfügung für den Besuch im Park, inklusive Eintrittskarte 8 Uhr 69 €
25.05. Bad Elster - Sächsisches Vogtland - genießen sie die Rhododendronblüte in der Kur- und Festspielstadt, Möglichkeit zur Mittagseinkehr 10 Uhr 32 €
26.05. Karls Erdbeerhof im sächsischen Döbeln ...der Park der auch nach Plech kommen soll, inklusive Eintrittskarte im Park, freie Verfügung 9 Uhr 58 €
30.05. Fuchsien- und Kräutermarkt in der Altstadt Wemding - Dehner Gartencenter und -park in Rain am Lech, freie Verfügung im Park 8 Uhr 48 €
02.06. Leipzig Stadt oder Zoobesuch, Eintrittskarte nicht inklusive, Zeit zur freien Verfügung im Zoo oder in der Stadt (auch beides möglich) 7 Uhr 44 €
03.06. Spargelfahrt II nach Laub im Nördlinger Ries - Inkl. Spargel, Suppe, Führung und Planwagenfahrt zum Spargelfeld 8 Uhr 78 €
06.06. Prag mit Führung und Schifffahrt - inklusive Kaltwarmes Buffet auf dem Schiff, Reisebegleitung ab der Grenze und Stadtführung Prag 7 Uhr 84 €
16.06. Tegernsee - Bräustüberl - freie Verfügung am See, Möglichkeit zur Schifffahrt zu allen Orten wie Rottach-Egern oder Bad Wiessee 7 Uhr 54 €
20.06. Theater - Schloss Moritzburg - Dresden - 3 Haselnüsse für Aschenbrödel im Parkett, Theaterbesuch direkt am Schloss Moritzburg 7 Uhr 79 €
20.06. Erfurt - Krämerbrückenfest in der Altstadt - freie Verfügung in der Stadt, erleben Sie das Fest um das Wahrzeichen der Stadt 8 Uhr 46 €

Mehrtagesreisen…Deutschland und unsere Europäischen Nachbarländer!
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Theatersommer
in Wirbenz

Wirbenz. (whü) Der Fränki-
sche Theatersommer lädt ein
zu einem musikalischen Aus-
flug in den Wilden Westen
– mit dem Western-Musical
„Sterne über Cactus Creek“.
Am Freitag, 29. Mai, um 19
Uhr, verwandelt sich die Kultur-
scheune Wirbenz in einen stau-
bigen oberfränkisch-oberpfälzi-
schen Grenzort irgendwo zwi-
schen Sehnsucht, Freiheit und
großen Gefühlen. Unter der Re-
gie von Jan Burdinski, der ge-
meinsam mit Nadine Burdinski
für Idee und Ausstattung ver-
antwortlich zeichnet, verspricht
die Inszenierung einen atmo-
sphärisch dichten Abend. Ti-
ckets sind im Vorverkauf für 28
Euro erhältlich (ermäßigt 26
Euro, Abendkasse 31 Euro).
Karten gibt es online sowie
an den bekannten Vorverkaufs-
stellen in Speichersdorf und
Kemnath.

Malerei und Museumstag
Kemnath. (bjp) Eine Liebeser-
klärung besonderer Art an sei-
ne raue Heimat, das Kemnather
Land, ist das künstlerische Werk
von Gottlieb Scharff. Es um-
spannt einen weiten Bogen un-
terschiedlicher Darstellungsfor-
men und -techniken, wobei die
Kunst der Zeichnung im Mittel-
punkt steht. Zugleich bietet es
eine historisch wertvolle Doku-
mentation unzähliger Gebäude,
Orts- und Landschaftsbilder
rund um Anzenstein, Kulm und
Schlossberg. Zum 35. Todestag
Scharffs und im Nachgang zu
seinem 120. Geburtstag zeigt
das Heimat- und Handfeuerwaf-
fenmuseum unter dem Leitwort
„Ansichten und Einsichten aus
Kemnath vor 100 Jahren“ Zeich-
nungen, Gemälde und Porzel-
lankunst aus dem Nachlass des
Malers, Grafikers und Kunstleh-
rers – etliches davon erstmals in
einer öffentlichen Ausstellung.
Das Museum in der Fronveste,

Trautenbergstraße 36, ist sonn-
tags von 14 bis 16 Uhr, am ers-
ten Sonntag des Monats zu-
sätzlich von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet, der Eintritt ist frei. Am
Sonntag, 17. Mai – dem Inter-
nationalen Museumstag – öff-
net außerdem von 14 bis 16 Uhr

die Musikautomatenausstellung
„Musikeum“ im benachbarten
„Meisterhaus“, Trautenbergstra-
ße 30, um „Musik aus einer an-
deren Welt“ zu hören und bei
Kaffee und Kuchen über Ge-
schichte und Gegenwart, Gott
und die Welt zu plaudern.

Ein eingespieltes Team sorgt für leckere Schmankerln aus dem
Backofen. Bild: whü

Auf Gewitter folgt
Sonne: Einen unge-
wöhnlichen Blick
auf das Kemnather
Land mit seinen
drei Gipfeln Schloss-
berg, Anzenstein
und Kulm wagte
Gottlieb Scharff auf
diesem Bild. Kunst-
werke des Kemna-
ther Grafikers und
Malers zeigt das
Kemnather Muse-
um in einer Sonder-
ausstellung. Bild: bjp

Leckeres aus dem Backofen
Windischenlaibach. (whü)
Am Samstag, 30. Mai, lädt der
Soldaten- und Kameradschafts-
verein zum Backofenfest. Mit
kulinarischen Köstlichkeiten und
viel Unterhaltung wird die Ka-
meradschaft für einen gemütli-
chen Tag in Biergartenatmo-
sphäre sorgen.

Seit 2011 versammelt man sich
auf dem Areal rund um die Sie-
geseiche und das neue Dorfge-
meinschaftshaus. Das Backofen-
fest beginnt um 16 Uhr. Dann
gibt es frisch belegte Pizza. Als
weitere Spezialität erwarten die
Gäste die geräucherten Forellen
und hausgemachte Sulze. Darü-
ber hinaus gibt es Brotaufstri-
che und gemischte Brotzeittel-
ler. Dazu kommen noch der

schmackhafte Obatzda und der
Stinkerkäse (Backsteinkäse). Ne-
ben den bekannten Biersorten
werden verschiedene Rot- und
Weißweine angeboten. Auch
auf musikalische Begleitung
dürfen sich die Besucher freu-
en. Für die Helfer-Crew um
Manfred Kauper beginnen die
Vorbereitungen bereits Mitte
der Woche. Am Freitagabend
wird der Sauerteig angesetzt.
Bei Sonnenaufgang am Sams-
tag beginnen die Back-Vorberei-
tungen. Um fünf Uhr heißt es
kräftig kneten. Ab 6 Uhr in der
Früh wird der Ofen angeschürt
und auf Temperatur gebracht.
Und um 9.30 Uhr werden die
ersten Laibe in den Backofen
eingeschoben und für das Fest
herausgebacken.

Thomas Koller
Oberndorf 2, 95478 Kemnath
Mobil 0151/16730257, Telefon 09642/7028557
www.elektrotechnik-koller.de
info@elektrotechnik-koller.de



Rocknacht, Preisschafkopf, Dirndlparty
Plössen. (whü) Unter dem
Motto „Viva Landjugend
Plö55en“ feiert der die Landju-
gend von 3. bis 6. Juni 55-jähri-
ges Gründungsjubiläum. Das
Pogramm:

Mittwoch, 3. Juni: Wenn die
„Höhle“ bebt – Rocknacht mit
Caveland ab 20 Uhr. Die Band
ist weit mehr als eine gewöhnli-
che Cover-Truppe. Ob Rock-Ant-
hems von Linkin Park, Billy Idol
oder moderne Mitsing-Hits von
Kraftklub – Caveland liefert den
Soundtrack für eine schweiß-
treibende Rocknacht.

Donnerstag, 4. Juni: Regio-
naler Genuss und Ehrenabend.
Ab 12.30 Uhr wird es beim Re-
gionalmarkt „Genussvoll. Bunt.
Kreativ.“ Während sich die Kin-
der beim Schminken, auf der
Hüpfburg oder bei Kutschfahr-
ten amüsieren, bietet die Land-
jugend kulinarische Highlights:
Vom hausgemachten Kuchen-
buffet bis hin zu herzhaften
Grillspezialitäten und einer alko-
holfreien Cocktailbar ist für al-
les gesorgt.

Der Festgottesdienst (19 Uhr)
mit Pfarrer Sven Grillmeier und

Pfarrerin Andrea Kühn und der
anschließende Festkommers
mit Ehrungen und Darbietun-
gen, unter anderem der Tanz-
gruppen und der Altmitglieder
des Vereins, würdigen die
55-jährige Geschichte der Land-
jugendgruppe auf humorvolle
und unterhaltsame Weise.

Freitag, 5. Juni: Taktik und
Tradition beim Preisschafkopf.
Ab 20 Uhr geht es um attraktive
Preise, unter anderem ein Mo-
torgerät im Wert von 800 Euro,
gesponsert von Motorgeräte
Pirner. Für eine Startgebühr von
acht Euro haben alle Teilnehmer
die Chance auf diesen und viele
weitere hochwertige Sachpreise.

Samstag, 6. Juni: Abriss-
Stimmung mit den „Haumdau-
chern“. Unter dem Motto
„Dirndl- & Lederhosenparty“
übernehmen ab 19 Uhr die
„Haumdaucher“ das Komman-
do. Ihr Repertoire ist eine wilde
Mischung: Von zünftiger Volks-
musik und Alpen-Rock über
Schlager-Klassiker bis hin zu
den aktuellsten Chart-Breakern
und Rock-Hymnen.

Ort des Geschehens ist der
Festplatz in Plössen bei Spei-
chersdorf. Weitere Informatio-
nen finden sich auf dem Instag-
ram-Kanal des Vereins unter
@landjugend.ploessen.bth.Caveland. Bild: whü

Die „Haumdaucher“. Bild: whü
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Plössen. (whü) Im Rahmen
ihrer Feierlichkeiten zum
55-jährigen Bestehen organi-
siert die Landjugend Plössen
am Freitag, 4. Juni, einen Re-
gionalmarkt. Hinter der bunten
Markt-Kulisse auf dem Fest-
platz in Plössen steckt eine kla-
re Vision der jungen Generati-
on, die ein deutliches Bewusst-
sein für die Wertschöpfung di-

rekt vor der eigenen Haustür
schaffen möchte. Die Intention
der Landjugend ist es, unter
dem Motto „Regional. Genuss-
voll. Bunt. Kreativ“ eine Platt-
form zu bieten, auf der die In-
novationskraft und die heraus-
ragende Qualität lokaler Famili-
enbetriebe sichtbar werden.
Lukas Giestl, der Vorsitzende
der Landjugend, unterstreicht

die Bedeutung dieses Vorha-
bens deutlich: „Wir wollen als
Landjugend nicht nur feiern,
sondern ein echtes Schaufens-
ter für unsere Heimat sein. Es
ist uns wichtig zu zeigen, dass
man für Spitzenqualität und
handgemachte Unikate nicht
weit fahren muss – das Gute
liegt oft nur einen Steinwurf
entfernt.“ In einer Zeit globaler

Lieferketten setzt der Verein
damit ein starkes Zeichen für
Nachhaltigkeit und Heimatlie-
be, die man buchstäblich
schmecken und anfassen kann.
Von 12.30 bis 17 Uhr können
die Gäste bei freiem Eintritt
zwischen den Ständen flanie-
ren, sich am Kuchenbüfett stär-
ken und die besondere Atmo-
sphäre genießen.

auch für Pellet-, Biomasse-, und Hackschnitzelheizung



Musikalische Vielfalt
Speinshart. (exb) Mit einem
vielfältigen und farbenreichen
Programm startet Kloster
Speinshart in die Konzertsaison.
Frühjahr und Sommer 2026.
Die Monate Juni und Juli stehen
ganz im Zeichen von Chören
aus der Region. Sie bringen le-
bendige Vielfalt, musikalisches
Engagement und eine starke
Verbundenheit zur Heimat nach
Speinshart – ein Höhepunkt,
der die sommerliche Atmosphä-
re im Klosterinnenhof jedes
Jahr auf besondere Weise
prägt.

Am Muttertag (Sonntag, 10.
Mai, 16 Uhr) lässt das Ensemble
Nürnberg Barock in der Kloster-
kirche die spektakuläre musika-
lische Reise des englischen Mu-
sikgelehrten Charles Burney le-

bendig werden. In einem ab-
wechslungsreichen Programm
verbinden die Musikerinnen
und Musiker Werke von Wolf-
gang und Leopold Mozart,
Christoph Willibald Gluck, Jean-
Philippe Rameau und Carl Phi-
lipp Emanuel Bach entlang von
Burneys Reiserouten quer durch
Europa mit ausgewählten Tex-
ten aus seinen Tagebüchern. So
entsteht ein atmosphärischer
Einblick in das vielfältige Musik-
leben Europas im 18. Jahrhun-
dert. Die Texte liest der Schau-
spieler Helwig Arenz.

Mitreißende Barockvirtuosität,
schwungvolle Jazz-Arrange-
ments und zeitgenössische
Kompositionen, die sich zu ei-
ner musikalischen Hommage an
die Natur verbinden, erwarten
die Konzertbesucherinnen und
-besucher im Konzert der viel-
fach ausgezeichneten Flötistin
Sophia Schambeck – gemein-
sam mit einem Barockorchester
(Sonntag, 14. Juni, 16 Uhr,
Klosterkirche). Werke von Vival-

di – darunter Ausschnitte aus
„Die Vier Jahreszeiten“, die
klangmalerischen Concerti La
notte und Il gardellino mit ein-
drucksvollen Vogelimitationen
– sowie mittelalterliche Hym-
nen und speziell für Sophia
Schambeck komponierte zeitge-
nössische Werke spannen einen
musikalischen Bogen über Jahr-
hunderte.

Mit „Vokalmosaik“ steht am
Sonntag, 28. Juni, um 17 Uhr
ein Konzert im Klosterinnenhof
auf dem Programm, das die
Vielfalt des Chorgesangs feiert.
Unterschiedliche musikalische
Traditionen, Stile und Interpre-
tationen treffen aufeinander
und formen ein Ganzes, wenn
sich die Sängergruppe Weiden
im Sängerkreis Nordoberpfalz
– die vierzehn Chöre vereint
– zu ihrem traditionellen Chor-
konzert im Innenhof versam-
melt.

Der musikalische Höhepunkt
des diesjährigen Speinsharttags
wird – gemeinsam mit einem
Instrumentalensemble – von
der Chorgemeinschaft St.
Georg Pressath unter der Lei-

tung von Richard Waldmann
gestaltet (Freitag, 10. Juli, 19
Uhr, Klosterkirche). Auf dem
Programm stehen neben ro-
mantischer Chormusik, etwa
dem 42. Psalm von Felix Men-
delssohn Bartholdy, Werke der
gemäßigten Moderne von Ola
Gjeilo sowie des Engländers
John Rutter, einem der bedeu-
tendsten und populärsten Kom-
ponisten für Chor- und Kirchen-
musik.

Seit 15 Jahren begeistert Sin-
ging Witt sein Publikum – ein
schöner Anlass für ein Jubilä-
umskonzert im Klosterinnenhof
(Freitag, 24. Juli, 20 Uhr). Die
Sängerinnen und Sänger prä-
sentieren eine Revue aus High-
lights der vergangenen Jahre
sowie neue Stücke. Dem musi-
kalischen Konzept bleibt Sin-
ging Witt treu: Klassik und Pop
verschmelzen zu einem stim-
mungsvollen Gesamterlebnis.
Es erwartet das Publikum ein
Abend voller Energie, Freude
und Gemeinschaft – zugunsten
des Klosters Speinshart.

In der ersten Augusthälfte heißt
es dann wieder „Konzertbühne
frei“ für die internationalen
Künstlerinnen und Künstler des
Festival junger Künstler Bay-
reuth bei den Speinsharter
Sommerkonzerten. Das detail-
lierte Programm wird zu gege-
bener Zeit veröffentlicht. Die
Konzerte laden dazu ein, Neues
zu entdecken und Bewährtes
neu zu hören – stets verbunden
mit dem besonderen Klang-
und Kulturraum von Kloster
Speinshart. Weitere Informatio-
nen auf www.kloster-speins-
hart.de.

Flötistin Sophia Schambeck.
Bild: Thomas Dold/exb
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Nürnberg Barock. Bild: Michael Eckstein/exb

Singing Witt unter Leitung von Stgefanie Zühlke-Schmidt gas-
tiert im idyllischen Innenhof der Prämonstratenserabtei
Speinshart. Bild: do
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ah-graser.de #autohausgraser #pressath

Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Freude am Fahren.

ENTDECKEN SIE BMW SERVICE 5+.

Bester Service trägt besonders bei älteren Fahrzeugen zur Fahrsicherheit und zum Werterhalt bei. Mit unseren BMW Service 5+
Angeboten bieten wir Ihnen mmiinnddeesstteennss 2200 %% Rabatt** auf ausgewählte Services für Ihren BMW ab 5 Jahren*.

Das bedeutet 100 % BMW Qualität und Original BMW Teile zum Vorteilspreis.

Kontaktieren Sie uns jetzt für ein unverbindliches, individuelles Angebot.

* Gemessen ab Erstzulassung und Datum des Servicetermins.
** Mindestens 20 % Rabatt bei ausgewählten Services auf die unverbindliche Preisempfehlung bei Original BMW Teilen und Bremsflüssigkeit sowie auf den jeweiligen
Arbeitswert. Gilt für ausgewählte BMW Modelle und nur im Autohaus Graser sowie bei weiteren teilnehmenden Händlern.

Bester Service für Ihren BMW: Beim Autohaus Graser in Pressath erwartet Sie ein umfassendes Leistungsspektrum im Bereich
Service. Neben der Instandhaltung und Gewährleistung Ihrer Mobilität, bietet Ihnen unser geschultes Personal in der
zertifizierten Fachwerkstatt eine Vielzahl an weiteren Angeboten:

• Wartung und Reparatur
• Smart Repair
• Waschpark
• Teile/Zubehör

• HU und AU
• Glasreparatur
• Unfallhilfe
• Schnellservice

• Reifenwechsel und Radeinlagerung
• Autoankauf



Baustofffachhandel Tressau

Betonfertigteilwerk Neusorg

Wir sind Mitglied der09275 / 60 58 69 - 0

baustoffe-wolf.de

VOLLER SCHUTZ MIT 1 KOMPONENTE
Die Abdichtung wird nur mit Wasser angerührt. Das spart Zeit und minimiert
Mischfehler. Daneben ist das neue PCI Barraseal® Turbo 1K im Sack effizient in
der Handhabung, frostsicher in der Lagerung sowie am Bauwerk radondicht.

Zuverlässiger Schutz bei nachträglichen Untergrundrissen durch die hohe Rissüberbrückung
Universell einsetzbar als Bauwerksabdichtung oder als Oberflächenschutz

Flexible Verarbeitung durch die variierbare Konsistenz und die vielen Auftragsmöglichkeiten
(spritz-, roll-, streich- und spachtelbar)

ist eine Handelsmarke von

FLEXIBEL ABDICHTEN
OHNE KOMPROMISSE

NEU
im Sortiment

Jetzt
mit verbesserten
Verarbeitungs-
eigenschaften

Die bewährte 2K-Reaktivabdichtung

© PCI

QUALITÄT UND ZUVERLÄSSIGKEIT
SEIT MEHR ALS 30 JAHREN


